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Es weihnachtet im Rathaus
Dank des vollen Körpereinsatzes 
unseres Bauhofteams steht seit 
vergangenem Freitag nun auch 
im Aichwalder Rathaus wieder 
ein besonders schöner Weih-
nachtsbaum. Ein bisschen zie-
hen hier, ein bisschen drücken 
dort und schon stand der Baum 
kerzengerade an seinem Platz.
Wir sagen „Herzlichen Dank“ 
an die fleißigen Helfer vom Bau-
hof – und an unseren Hausmeis-
ter, der wie gewohnt das Schmü-
cken übernommen hat.

Aus dem Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat
In seiner öffentlichen Sitzung vom 18. November 2024 hat der Ge-
meinderat im Sitzungssaal des Rathauses in Schanbach über folgende 
Tagesordnungspunkte beraten:

 – Bürgerfragen
Es wurde eine Bürgerfrage zum Bauvorhaben auf dem ehemaligen 
Laurel-Areal gestellt, die unter TOP 4 behandelt wurde.

 – Bekanntgaben
Traditionellerweise stellte Kämmerer Andreas Jauß dem Gremium in 
der November-Sitzung seinen Finanz-Zwischenbericht vor. Danach 
fällt das ordentliche Ergebnis für 2024 mit einem Minus von 332.500 
Euro um rund 2 Millionen Euro geringer aus als im Planansatz vor-
gesehen. Zur Verbesserung des Ergebnisses hätten insbesondere die 
höheren Gewerbesteuereinnahmen beigetragen; zudem seien die 
Aufwendungen im laufenden Jahr niedriger ausgefallen als geplant: 
So konnten einige Projekte – beispielsweise im Jahresbau, Kanalbau 
oder Gebäudeunterhalt – nicht angegangen werden, weshalb sie auf 
2025 verschoben werden mussten. Zu den liquiden Mitteln führte 
Jauß aus, dass man in das Jahr 2024 mit rund 11,3 Mio Euro gestar-
tet sei und zum 31.12. aller vorraussicht nach bei 10,5 Mio. Euro 
landen werde.

 –  Zustimmung zum Protokoll der Sitzung vom 23.09.2024 
und 21.10.2024

Die beiden Protokolle wurden einstimmig angenommen.

 –  Bebauungsplan „Lindenweg I, 3.Änderung und Erweite-
rung“, Markung Aichelberg – Feststellung des Bebauungs-
planentwurfs/Auslegungsbeschluss

In seiner April-Sitzung hatte der Gemeinderat den Vorentwurf für 
den Bebauungsplan „Lindenweg I – 3. Änderung und Erweiterung“, 
Markung Aichelberg beschlossen: Danach soll auf dem Laurel-Areal 
eine Neubebauung mit sechs Gebäuden entstehen, wobei vier der 
sechs Baukörper zweigeteilt sind, um angemessen auf die Höhenun-
terschiede im Gebiet reagieren zu können. So fällt etwa die Geschos-
sigkeit zur Beutelsbacher Straße hin von vier auf drei Geschosse ab, 
zur Schurwaldstraße hin sind vier Geschosse geplant. Insgesamt ist 
ein Wohnungsmix aus 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen mit insge-
samt 49 Wohneinheiten angedacht.
Auf Grundlage des Vorentwurfs wurde zwischenzeitlich die Frühzei-
tige Bürgerbeteiligung sowie die Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange durchgeführt; auch die Artenschutzrechtliche Prüfung sowie 
eine Schallimmissionsprognose konnten abgeschlossen werden. Die 
wichtigsten Ergebnisse der Beteiligungen und Gutachten, die nun 
in den überarbeiteten Bebaungsplan eingeflossen sind, stellte Sabi-
ne Bockhacker vom Esslinger Planungsbüro Project GmbH dem Ge-
meinderat vor.
Von Bürgerseite sei, wie bei frühzeitigen Beteiligungen üblich, der 
Wunsch nach einer Verringerung der Gebäudehöhe vorrangig ge-

wesen: Insbesondere wurde die Anregung geäußert, die Höhe der 
unteren Gebäude im Osten um jeweils ein Geschoss zu reduzieren, 
was im neuen Entwurf teilweise berücksichtigt wurde: Danach wird 
Haus 2 um ein Geschoss (2,50 Meter) reduziert, Haus 3 wird um 
weitere 2,65 Meter von der östlichen Grundstücksgrenze abgerückt. 
Die durch die Baugrenzen vorgegebenen Abstände zu den Nachbar-
bebauungen sind damit deutlich größer, als dies nach dem Gesetz 
erforderlich wäre, betonte die Stadtplanerin.
Auch Bürgerbedenken hinsichtlich der Entwässerungsproblematik 
bei Starkregen wurden von der Project GmbH aufgegriffen: So wird 
die Versiegelung der Flächen über die GRZ von 0,4 auf 0,35 redu-
ziert, hinzukommen Dachbegrünungen und Zisternen. Mit Blick auf 
die ökologische Gestaltung des Areals betonte Bockhacker, dass nicht 
nur drei besonders hochwertige Bäume mit einer Pflanzbindung gesi-
chert, sondern auch umfangreiche neue Baum- und Strauchpflanzun-
gen geplant seien. Zudem wurde festgesetzt, dass alle Garagen und 
Carports mit Flachdach sowie Dachbegrünung zu errichten sind. Die 
im Plan zuvor an der westlichen Grenze des Bebauungsplans festge-
setzten Bäume müssen laut Bockhacker entnommen werden, da dort 
Gasleitungen verlaufen, sodass auch die Gliederung der Parkplätze 
nur noch über Grünflächen erfolgen kann.
Dem Schallschutzgutachten, nach dem das Plangebiet vermehrt 
mit Straßenverkehrslärm durch die nördlich verlaufenden Kreisstra-
ße (K) 1212 belastet wird, wurde in dem überarbeiteten Entwurf 
mit passiven Schallschutzmaßnahmen (Grundrissorientierung bzw. 
schallgedämmte Lüftungsanlagen) Rechnung getragen. Auch die An-
merkungen von Straßenbauamt/ Unterer Verkehrsbehörde, wonach 
an der geplanten Tiefgaragenzufahrt jederzeit für ausreichende Sicht-
verhältnisse zu sorgen ist, wurden in die Planungen aufgenommen. 
Dazu wird die Mauerbegrenzung bzw. Einhausung der Tiefgarage 
nur soweit ausgeführt, wie dies schalltechnisch notwendig ist.
Vertreter aller Fraktionen zeigten sich zufrieden mit den aufgenom-
menen Änderungen und begrüßten die Entwicklung, die die Planun-
gen auf dem Lauren-Areal inzwischen genommen hätten: Seitdem 
ersten, doch sehr massiven Entwurf sei man laut CDU-Gemeinderat 
Prof. Haug nun zu einem Kompromiss gekommen, „der sowohl den 
berechtigten Belangen der Anwohner als auch der Aufgabe der Ge-
meinde Rechnung trägt, dringend benötigten Wohnraum zu schaf-
fen.“ Während sich die CDU-Fraktion als einzigen weiteren „Spiel-
raum“ im Sinne der Anwohner vorstellen könnte, beim Gebäude 4 
im obersten Geschoss die südlichste Wohnung aus den Planungen zu 
entfernen, stellt sich für die Grünen-Fraktion die Frage, ob nicht doch 
noch die Höhe von Haus 3 reduziert werden könnte. Stadtplanerin 
Bockhacker führte dazu an, dass sie für beide Anregungen keinen 
Handlungsbedarf sehe: Gebäude 4 grenze an keine anderen Gebäude 
an, sodass hier keine Beschattung zu befürchten sei und das Gebäude 
3 seit bereits jetzt einen Meter niedriger als die angrenzenden Häuser 
im Silvanerweg.
BM Jarolim sagte zu, die Detailschnitte/-ansichten der Gebäude 3 
und 4 zur Verfügung zu stellen, damit dies nochmals detailliert be-
trachtet werden kann.

Beschluss (einstimmig):
1.  Der Gemeinderat entscheidet über die eingegangenen Anregun-

gen (Anlage 1)
2.  Auf der Grundlage des Lageplans des Büros Project GmbH vom 

31.10.2024 einschließlich Textteil und Begründung (Anlage 2) 
wird dem Entwurf des Bebauungsplans „Lindenweg I – 3. Än-
derung und Erweiterung“, Markung Aichelberg, sowie den Ört-
lichen Bauvorschriften für dieses Plangebiet zugestimmt und die 
Auslegung des Planes beschlossen.

 – Beschluss des Feuerwehrbedarfsplans der Gemeinde 
Aichwald
Die Freiwillige Feuerwehr Aichwald hat zusammen mit dem Fach-
büro „FORPLAN GmbH“ sowie im Einvernehmen mit dem Kreis-
brandmeister einen „Feuerwehrbedarfsplan“ erstellt. Nach §3 
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Feuerwehrgesetz sind Gemeinden dazu verpflichtet, den örtlichen 
Verhältnissen entsprechend eine leistungsfähige Feuerwehr aufzu-
stellen und zu unterhalten. Dazu wird im Bedarfsplan der Ist-Zu-
stand der Freiwilligen Feuerwehr mit definierten Zielen verglichen, 
gleichzeitig wird ein Konzept zur Erreichung der Ziele aufgestellt. 
Die Details des Feuerwehrbedarfsplans und dessen Auswirkungen 
wurden in der Gemeinderatssitzung von FORPLAN-Mitarbeiter Ste-
fan Stumpf im Beisein von Kommandant Daniel Kottinger erläutert.
Der Feuerwehrbedarfsplan stelle kein Gutachten dar, stellte Stumpf 
gleich zu Beginn klar. Vielmehr gehe es darum, einen Rahmenplan 
für die nächsten fünf Jahre zu erstellen und diesen möglichst wirt-
schaftlich zu gestalten. Dazu wurde eine Gefährdungs-/ Risikoana-
lyse erstellt, die notwendigen Leistungskriterien (wie Eintreffzeiten, 
Erreichungsgrad, Einsatzmittel und Funktionsstärke analysiert und 
daraus ein Schutzziel abgeleitet.
„Insgesamt steht die Freiwillige Feuerwehr Aichwald mit ihren 
Abteilungen Aichschieß, Schanbach und Aichelberg sehr gut da“, 
so Stumpf, der dazu den Zeitraum von 2017 bis 2022 untersucht 
hat, in dem jährlich zwischen 14 und 33 Einsätze gefahren wurden. 
So habe die Analyse ergeben, dass mit 62,2 Prozent ein sehr hohes 
Schutzzielgrad erreicht wurde. Vor allem könne die FW Aichwald 
mit schnellen Ausrückzeiten punkten: Durchschnittlich fünf Minu-
ten nach Alarmierung sei ein Fahrzeug auf der Straße und nach ins-
gesamt 10 Minuten mit einer neunköpfigen Einsatzgruppe vor Ort, 
so Stumpf. Bis auf die Abteilung Aichschieß stünden tagsüber unter 
der Woche ausreichend Kräfte mit der notwendigen Qualifikation 
zur Verfügung; nachts oder am Wochenende ergebe sich für alle drei 
Standorte ein sehr gutes Bild. „Die Frage ist ja, wo die ehrenamtlichen 
Feuerwehrleute tagsüber arbeiten und wie weit ihr Anfahrtsweg wo-
chentags bis ins Feuerwehrhaus ist“, erklärte Kommandant Kottinger. 
Hinzukomme, dass „auf Grund der historisch gewachsenen Struktur 
auch viele Lobenroter und Krummhardter in der Aichschießer Feuer-
wehr aktiv seien. Auf die Anregung von SPD-Gemeinderat Thomas 
Unterriker, mehr Frauen für die Feuerwehr zu gewinnen, führte Kot-
tinger aus, dass dies im Moment in Aichelberg nicht möglich sei, da 
es im Feuerwehrhaus keine getrennten Sanitär- und Umkleideräume 
geben; in Aichschieß und Schanbach habe man hierfür bislang not-
dürftige Lösungen gefunden.
Im Rahmen des Bedarfsplans wurden auch die drei Feuerwehrhäuser 
nach DIN und DGUV bewertet. Der wichtigste Punkt sei hier die 
Frage, ob man an allen drei Standorten festhalten müsse, wenn die 
Einsatzgebiete in der Fläche auch sonst in der vorgegebenen Zeit er-
reicht werden könnten, so Stumpf.
Vertreter aller Fraktionen bedankten sich bei Stumpf für die detail-
lierte Vorstellung des Bedarfsplans und brachten mit großem Applaus 
ihre Wertschätzung für die ehrenamtliche Arbeit der Aichwalder Feu-
erwehr zum Ausdruck. Seit ihrer Gründung im Zuge der Gemeinde-
reform habe die Feuerwehr noch nie vor so wichtigen Strukturverän-
derungen gestanden, die man seitens des Gemeinderats bestmöglich 
unterstützen werde, betonte CDU- Gemeinderat Prof. Volker Haug. 
Obwohl dies „in keinster Weise eine Kritik oder gar Misstrauensvo-
tum“ darstellen solle, schlug Haug für die CDU-Fraktion vor, einen 
zweiten Punkt zur Abstimmung zu bringen, „da sich der Gemein-
derat mit dem Beschluss den Inhalt des Feuerwehrbedarfsplanes zu 
eigen mache.“ Mit einer Ergänzung wolle man schlichtweg Miss-
verständnisse ausschließen, etwa dahingehend, dass alle im Plan 
geäußerten Ziele oder Beschaffungen vom Gemeinderat umgesetzt 
werden müssten. Hinzukäme, dass es noch viele weitere Sonde-
rinteressen innerhalb der Gemeinde gebe und man hier nicht den 
Eindruck einer Besserstellung der Freiwilligen Feuerwehr erwecken 
wolle.
FW-Gemeinderat Jochen Wieland zeigte sich irritiert über Haugs Vor-
stoß: Jede mögliche Anschaffung für die Feuerwehr bedürfe unab-
hängig vom Bedarfsplan generell der Zustimmung des Gemeinderats, 
weshalb es keine Notwendigkeit für eine solche Ergänzung gebe. 
Nach längerer Diskussion im Gremium und einem Kompromiss-Vor-

schlag von Grünen-Gemeinderätin Silke Richl wurde ein 2. Punkt als 
Ergänzung formuliert, der zuerst zur Abstimmung gebracht wurde.

Beschluss (einstimmig):
1.  Der Gemeinderat beschließt den von der Feuerwehr erstellten und 

vom Kreisbrandmeister befürworteten Feuerwehrbedarfsplan.
Beschluss (mit drei Gegenstimmen):
2. Eine Bindung des Gemeinderats hinsichtlich der Finanzierung 
der darin enthaltenen Maßnahmen ist damit nicht verbunden. Dies 
bleibt der Umsetzung im jeweiligen Einzelfall vorbehalten.

 – BürgerBusverein Aichwald – Jahresbericht 2023
Seit 2009 liefert der BürgerBusverein Aichwald (BBA) gemäß seinem 
Motto – Ehrenamtlich für „Mobilität bis ins hohe Alter“ – einen 
wichtigen Beitrag zur Mobilität insbesondere älterer oder behin-
derter Bürger. Der Vorsitzende des BürgerBusvereins Albert Kamm 
stellte dem Gemeinderat mit dem Jahresbericht 2023 die wichtigsten 
Zahlen und Entwicklungen des BBA vor, der mit täglich vier Fahr-
ten und 35 Haltestellen die fünf Ortsteile Aichwalds verbindet: So 
beförderte die Initiative im vergangenen Jahr durchschnittlich 9,25 
Fahrgäste pro Tag. Insgesamt wurden in dem 2020 neu angeschaff-
ten Niederflurbus, der Platz für acht Personen sowie einen Rollstuhl-
platz bietet, 2381 Fahrgäste transportiert; 6,17 Prozent der Fahrgäste 
waren Menschen mit Behinderungen, Besitzer der Aichwald-Card 
stellten einen Anteil von knapp 0,84 Prozent der Fahrgäste; 17,78 
Prozent waren Nutzer eines VVS-Tickets, bei dem seit Jahresbeginn 
2022 die kostenlose Nutzung des Bürgerbusses inkludiert ist.
Leider hätten mehrere Faktoren „die Bilanz für das Jahr 2023 verha-
gelt“, so der BBA-Vorsitzende. Zu dem negativen Ergebnis von 5220 
Euro führte Kamm aus, dass es im vergangenen Jahr zu höheren Aus-
gaben für Reparaturen – insbesondere durch Kollisionen an Baustel-
len – gekommen sei. Ebenfalls negativ zu Buche schlage auch die 
geringere Spendenbereitschaft der Sponsoren.
Hinzukomme, dass sich seit 2019 die Fahrgastzahlen des Bürger-
busses, dessen Ticket 1 Euro kostet, nahezu halbiert hätten. Kamm 
führt dies darauf zurück, dass insbesondere durch die Buslinien 114 
und 107 inzwischen in Aichwald eine bessere Abdeckung durch den 
ÖPNV sichergestellt sei. Als Reaktion auf den Fahrgastrückgang bietet 
der Verein die zuletzt wenig frequentierten Haltestellen Krummhardt 
Schönbuchstraße Wendeplatte, Aichschieß Industriegebiet Nord so-
wie Waldschenke ausschließlich auf Basis eines „Rufbus-Systems“ an.
Auf Grund der Entwicklungen habe der BürgerbusVerein zudem auf 
der kürzlich durchgeführten außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung beschlossen, den Fahrplan ab kommendem Jahr auf Montag, 
Mittwoch und Freitag zu beschränken. Durch den Wegfall der Fahr-
ten am Dienstag und Donnerstag könnten rund 9.100 Euro Betriebs-
kosten eingespart werden, so Kamm. Für den Verein sei dies „ein 
tiefer Einschnitt und schmerzlicher Abschied von der Grundidee, 
jeden Tag verlässlich Fahrten anzubieten“, räumte der BBA-Vorsit-
zende ein.
Im Zuge der Suche „nach neuen Wegen und Optimierungen“ wird 
es laut Kamm ab Januar 2025 ein neues Angebot für die Lobenroter 
Schulkinder geben: Bislang hätten sich acht ehrenamtliche Fahrerin-
nen und Fahrer gefunden, um die Fahrten zur 1. und 2. Schulstunde in 
Richtung Remstal sowie nach Schulschluss zur 5. Stunde zurück nach 
Lobenrot sicherzustellen. BM Jarolim ergänzte, dass derzeit auch zwei 
Mitarbeiter der Verwaltung als „Notfall-Fahrer“ ausgebildet würden, 
falls es zu kurzfristigen Ausfällen im BBA-Team kommen sollte.
Bürgermeister Jarolim bedankte sich bei Albert Kamm für die Vor-
stellung des Jahresberichts und stellvertretend für den Einsatz aller 
BBA-Vereinsmitglieder, „die mit ihrem ehrenamtlichen Engagement 
für viele Menschen der Gemeinde ein großes Stück Lebensqualität 
sicherstellen“.
Auch Vertreter aller Fraktionen bedankten sich bei Kamm und sei-
nem Fahrer-Team für die wichtige Arbeit des BürgerBusvereins und 
dessen Bereitschaft, sich weiterzuentwickeln. Walter Knapp wieder-
holte seine Forderung, das BBA-Angebot angesichts sinkender Fahr-
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gastzahlen komplett auf „Fahrten on demand“ umzustellen. SPD-Ge-
meinderat Michael Neumann würde sich freuen, wenn auch einige 
Lobenroter Bürger dem Verein beitreten würden, um die künftigen 
Schülerfahrten ins Remstalt zu unterstützen.
Die Finanzierung des neuen Angebots soll von der Gemeinde getragen 
werden, so Bürgermeister Jarolim. Dazu werde er dem Gemeinderat 
in der nächsten Sitzung eine detaillierte Kostenaufstellung vorlegen, 
ebenso den neuen Sonderfahrplan für die Lobenroter Schülerfahrten.

 –  Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe zur Be-
schaffung eines Gabelstaplers für die Feuerwehr

Bei der Freiwilligen Feuerwehr ist ein Gabelstapler für den Trans-
port und die Verladung von Einsatzmaterial in Betrieb. Hauptsächlich 
wird dieser Gabelstapler am Standort Schanbach benötigt, um das 
Lager im Untergeschoss zu bedienen.
Auf Grund des Alters und der Unzuverlässigkeit des Gabelstaplers 
war bereits geplant, diesen im Jahr 2025 zu ersetzen; nun ist er aber 
bereits seit letztem Monat auf Grund eines kompletten Motor- und 
Bremsenausfalls nicht mehr nutzbar. Da sich eine Reparatur nicht 
mehr wirtschaftlich darstellen lässt und auch der sicherheitstechni-
sche Betrieb äußerst fraglich wäre, hat die Feuerwehr daher Ange-
bote für einen gebrauchten Elektro-Gabelstapler eingeholt. Das beste 
Angebot von der Firma Wallisch Gabelstapler GmbH & Co. KG. liegt 
bei 14.220,50 Euro.

Beschluss (einstimmig):
Der Gemeinderat stimmt einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe 
von 15.000 € zur
Beschaffung eines Gabelstaplers für die Feuerwehr zu.

 – Verschiedenes
Bürgermeister Jarolim bat die Gemeinderäte um eine Rückmeldung 
zur Einwohnerversammlung vom 11. November. Nach Ansicht von 
Grünen-Gemeinderat Walter Knapp seien dabei alle wichtigen Pro-
jekte gut und übersichtlich dargestellt worden; allerdings hätte er 
sich eine prominentere Bewerbung der Veranstaltung im Amtsblatt 
und einen späteren Veranstaltungsbeginn gewünscht.
Auch CDU-Fraktionsvorsitzender Prof. Volker Haug begrüßte die 
Durchführung der Veranstaltung und betonte, dass die Gemeindeord-
nung auch vorsehe, dass mindestens einmal jährlich eine Einwohner-
versammlung stattzufinden habe. Als Erkenntnis aus den Bürgerfra-
gen des Abends nehme er mit, dass es einen Verbesserungsbedarf bei 
der Kommunikation zwischen Bürgerschaft und Verwaltung gebe. 
„Das Zuruf-Prinzip funktionier nicht mehr gut genug“, so Haug. BM 
Jarolim sagte zu, das Thema mit in die nächste Amtsleiter-Bespre-
chung zu nehmen.
Mit Blick auf den vorgezogenen Bundestags-Wahltermin am 23. Fe-
bruar 2025 fragte Gemeinderat Knapp nach, ob das Redaktionsstatut 
des Amtsblatt dahingehend geändert werden könne, dass den Partei-
en dort nicht nur einmal pro Jahr eine Berichterstattung bzw. Termi-
nankündigung möglich sei. BM Jarolim sagte zu, diese Regelung bis 
zur Wahl großzügiger auszulegen und den Parteien eine zweimalige 
Veröffentlichung oder Veranstaltungshinweise einzuräumen.
CDU-Gemeinderat Michael Baumann fragte nach dem Ergebnis der 
Verkehrsschau vom 30.9. am Lessingweg. Bauamtsleiter Jens Korff 
führte dazu aus, dass das Protokoll des Landratsamtes noch nicht bei 
der Verwaltung eingegangen sei. Auf weitere Nachfrage bezüglich 
der Teilnehmer räumte Bürgermeister Jarolim ein, dass zu dem Ter-
min, an dem Vertreter der Verwaltung mit vor Ort waren, auch Ge-
meinderatsmitglieder hätten eingeladen werden müssen, was beim 
nächsten Termin sicherlich wieder der Fall sein werde.
CDU-Gemeinderat Manuel Dorn wollte wissen, weshalb immer noch 
kein sichtbarer und sicherer Zugang zum Interims-Spielplatz an der Bau-
stelle Kita/ Grundschule in Aichschieß möglich sei bzw. weshalb hier 
immer noch ein hohe Wand stehe, obwohl das Schulgebäude bereits 
abgerissen wurde. Bauamtsleiter Korff erklärte dazu, dass die Höhe der 
Wand von der Unteren Immissionsschutzbehörde vorgegeben sei. Gerne 
werde er Dorn die detaillierte Stellungnahme dazu zukommen lassen.

Prof. Volker Haug mahnte an, dass im Ortsteil Krummhardt noch keine 
Geschwindigkeitsanzeiger angebracht wurden, obwohl dies laut Verwal-
tung unmittelbar nach Beendigung der dortigen Baustelle hätte erfolgen 
sollen. Bürgermeister Jarolim wies darauf hin, dass die mit den Anschlüs-
sen beauftragte Firma derzeit auf Grund des Anbringens von Weihnachts-
beleuchtung keinen unmittelbaren Termin zur Verfügung stellen konnte. 
Er sagte jedoch zu, dass die Anschlüsse noch im November verlegt wür-
den und der Bauhof danach die Halterungen anbringen werde, sodass die 
Tafeln Anfang Dezember in Betrieb genommen werden könnten.
Des Weiteren merkte Prof. Haug an, dass er noch auf eine Antwort zu sei-
ner Schadensmeldung am Abenteuerspielplatz in Schanbach warte. Bau-
amtsleiter Korff merkte dazu an, dass die Reparatur inzwischen erfolgt 
sei und sagte für Zukunft eine schnellere und direkte Rückmeldung zu.

Aus dem Standesamt

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle:
Am 22.11.2024 in Nürtingen
Herbert Damsohn
Aichelberg
Am 28.11.2024 in Ostfildern
Dr. Joachim Stetter
Aichelberg

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Zu verschenken

 –   Verschenke Kaminbesteck in Schmiedeeisen, bestehend 
aus 1 Ständer, Haken, Schaufel und Besen. Außerdem gehört 
noch eine Ablage für Holz und ein Funkengitter dazu. Tel. 
36 25 58

 –  Verschenke 4 Paar alte Ski, (1 x Erbacher Langlauf Ski 2 
m Länge, 1 x Fischer Langlaufski 2,10 m, 1 x Track Favorit 
Langlaufski 2,10 m, 1 x Kinder Abfahrtski 1,3 m leider ohne 
Stöcke). Tel. 5 40 34 91, nur Abholung bei H. Maier

 –  Verschenke ein neuwertiges graues Schlafsofa. Maße 180 
cm breit, ausgezogen Liegefläche 140 cm breit – 200 cm 
lang. E-mail: patric@abwesend.de, Abholung in Aichschieß

 –  Verschenke einen sehr gepflegten Tischgrill von Leverin. 
Tel. 36 34 39, Abholung in Krummhardt.

Jeder, der etwas verschenken möchte, findet hier einen Platz. 
Kostenlos! Eine kurze Mail an info@aichwald.de oder Anruf un-
ter 36 9 09-37 (Vorzimmer Bürgermeister) genügt.

AICHWALD AKTUELL

Institutionen

Bücherei 
Aichwald

Kontaktdaten
Hauptstraße 17, Aichwald-Schanbach, Tel. 3 05 19 33
E-Mail: buecherei@aichwald.de
http://bibliothek.komm.one/aichwald
Leitung: Anita Andler

Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
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Neu eingetroffen
Romane
 – Beate Maly: Mord im Stadtpalais (Krimi Maly Weihnachten)
 – Lucy Fricke: Das Fest (Roman Fric Männer)
 –  Dora Heldt: Die Familienangelegenheit der Johanne Johansen 
(Roman Held Familie)

 – Tore Renberg: Die Lungenschwimmprobe (Historisches Renb )
 –  Helene Sommerfeld: Die Töchter der Ärztin – Zeit des Vertrauens 
(Bd. 3) (Historisches Somm)

Sachbücher
 – Anselm Grün: Wandern – Mehr als Unterwegssein (K Christliche)
 –  Catrin Boldebuck: Jedes fünfte Kind – Warum Kinderarmut unseren 
Wohlstand und unsere Freiheit gefährdet (G Gesellschaft Allgemein)

 –  Christian Pröls-Geiger: Hört auf zu streiten! – Was Kindern hilft, 
wenn es zu Hause kracht (N Erziehung)

 –  Katharina Spangler: UPS, wir haben STREIT – Eine Vorlesege-
schichte, die deinem Kind hilft, mit Konflikten umzugehen (N 
Erziehung)

Kinderbücher
 –  Rüdiger Bertram: Bookmän – Alles kaputti! (rot Abenteuer Ber Bd. 2)
 – Lucy K. Walker: Plötzlich göttlich (rot Schule Wal)
 –  Mars-Leo Frei: Der Schwobbel – Ein Schleim zieht ein (gelb 
Lustiges Fre)

 –  Jeff Kinney: Gregs Tagebuch – So ein Schlamassel! (gelb Für Jungs 
Bd. 19)

 –  David Farr: Das Geheimnis des blutroten Schlüssels (gelb Fantasy 
Far Bd. 2)

 –  Stephan Knösel: Behalt dein Herz. Ihr könnt mich mal (gelb 
Freundschaft Knö)

Jugendbücher
 – Nina Brenke: All your secret songs (grün Liebe Bre Bd. 1)
 – Alexandra Flint: Silent secrets (grün Fantasy Fli Bd. 1)

Kindersachbücher
 –  Auna Mendel: Linus liebt Licht. Autismus im Papp-Bilderbuch 
(KJSB Miteinander leben)

 –  Witzige Figuren zeichnen. Süße Figuren und Tiere zeichnen für 
Kids (KJSB Kunst)

 –  Enzyklopädie der Alltagsdinge. Vom Kühlschrank bis zur Wäsche-
klammer (KJSB Technik)

Lesung
 –  Arno Geiger: Reise nach Laredo. Gelesen von Matthias Brandt 
(Lesung, 6 CDs)

Comics
 –  Malin Falch: Nordlicht – Die Krähenschwester (Bd.3) (Comic gelb)
 –  Was ist Was Planeten und Raumfahrt – Im Orbit des Neptun 
(Comic gelb)

 –  Was ist Was Dinosaurier – Das Beste Haustier der Kreidezeit 
(Comic gelb)

Vorlesetreff im Dezember mit Renate Dittrich
Am Samstag, den 14. Dezember 2024, zeigt Vorlesepatin Renate Dittrich 
um 11.00 Uhr ein weihnachtliches Kamishibai-Erzähltheater für Kinder 
ab 4 Jahren in der Bücherei Aichwald. In „Das Tannenbäumchen“ von 
Luise Büchner erzählt und illustriert von Petra Lefin muss sich ein klei-
nes Tännchen gegenüber den großen Bäumen behaupten und erhält 
eine besondere Aufgabe. Im Anschluss wird noch was Kleines gebastelt.

 
Café BegegnungsStätte

Kontaktdaten / Adresse
Adresse: Im Lutzen 1, 73773 Aichwald
Unsere Öffnungszeiten: Jeden Mittwoch und Sonntag von 14.00 – 
17.00 Uhr sowie jeden 1. Samstag im Monat ebenfalls von 14.00 
– 17.00 Uhr.

Aktuelle Informationen...!
Wir haben für SIE geöffnet...!
...und heißen Sie recht herzlich willkommen.

Unser Tipp: Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden mit netten 
Leuten in angenehmer Atmosphäre im „Café der Begegnung“.
Sie können auch gerne einen Tisch reservieren!

Programm: Für diesen Sonntag, den 08.12.2024 konnten wir den 
allseits bekannten und beliebten Mann mit seiner Klarinette, Thomas 
Senn aus Baltmannsweiler, gewinnen. Er wird uns musikalisch durch 
diesen Dezember-Nachmittag unterhalten.

Übrigens: Wir suchen ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, sowie 
Musikerinnen und Musiker, die Freude daran haben, unsere Gäste im 
Café zu bedienen und zu unterhalten! Rufen Sie gerne an! Tel. 01 70 / 
4 60-90 94

Jeden Mittwoch Gruppentreffen:
Hereinspaziert!!! Aufgrund unseres ausreichenden Platzangebots 
sind wir in der Lage, verschiedenen Gruppen wie z.B. (Spielegrup-
pen, Wandergruppen, Radlergruppen, Stammtischgruppen, und an 
jedem 3. Mittwoch des Monats die ehemaligen ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen) zu empfangen. Wir bitten um Ihre Reservierung
von 14.00 bis 17.00 Uhr.

In eigener Sache: Wir suchen ein Paar als Stellvertretung der Leitung 
für unser Café. Ein interessantes Aufgabenfeld wartet auf Sie! Bitte 
melden Sie sich zu einem Gespräch bei der Leitung Frau Elke Kamm.
Wir freuen uns auf Sie...
Ihr TEAM vom „Café der Begegnung“ in Aichwald
für Jung und Alt. Elke und Albert Kamm – Leitung
Alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Sozialstation  
Schurwald e.V.
Ihr ambulanter Pflegedienst auf dem Schurwald.

Kontaktdaten
73773 Aichwald, Alte Dorfstraße 26
Tel. 36 11 84, Fax 9 36 48 60
E-Mail: info@sozialstation-schurwald.de
Internet: www.sozialstation-schurwald.de
Geschäftsführung: Jana Peschla
Verwaltung: Kirsten Hörz

Krankenpflege/Nachbarschaftshilfe
Pflegedienstleitung: Fabienne Nagel
Stellvertretende Pflegedienstleitung: Monika Marek
Teamleitung Nachbarschaftshilfe: Annett Seufert
Sprechzeiten: Mo – Do: 9.00 – 15.00 Uhr, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung, Tel. 07 11 / 36 11 84
Außerhalb der Bürozeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet, der 
mehrmals vom diensthabenden Personal abgehört wird.

Essenszubringerdienst
Menüdienst Esslingen, Tel. 07 11 / 39 69 88 39

Betreuungsnachmittag für demenziell erkrankte Patienten
Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr in den Räumen der Begegnungs-
stätte beim Seniorenzentrum Aichwald-Schanbach, im Lutzen 1.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Austausch immer am letzten Dienstag des Monats von 14.00 – 15.30 
Uhr in den Räumen der Geschäftsstelle, Alte Dorfstraße 26, 73773 
Aichwald-Aichschieß.

Weitere Leistungen im Überblick:
 – Ambulante Krankenpflege sowie Unterstützung bei der Pflege
 – Betreuung und Begleitung
 – Hauswirtschaft sowie Erledigungen von Einkäufen
 – Haus- und Familienpflege
 – Pflegeberatungsbesuche und vieles Mehr!
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Wer sich gern bei uns bewerben möchte, ist dies auch per WhatsApp 
möglich. Einfach den Code abscannen und an uns 
schreiben. Wir bieten Stellen in der Pflege – Betreu-
ung – Hauswirtschaft.

Weihnachtsspendenaktion  
„Meine Hilfe – Deine Hilfe“
zugunsten der Sozialstation Schurwald e.V.
Es sind hierzu folgende Spendenkonten eingerichtet:
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen
IBAN: DE58 6115 0020 0010 5330 00 BIC: ESSLDE66XXX
Volksbank Mittlerer Neckar e.G.
IBAN: DE83 6129 0120 0411 4120 00 BIC: GENODES1NUE

Die Sozialstation Schurwald bedankt sich beifolgenden Spen-
derinnen und Spendern sehr herzlich:
Beck, Gerhard und Renate
Beck, Helga
Beck, Helmut und Ursula
Becker, Dieter
Berkemer, Rolf
Blaser, Elvan Tiryaki und Dieter
Borenius, Synöve
Brugger, Eberhard
Clar, Irmgard
Daume, Erika
Dietelbach, Siegfried
Dr. Wolfgang Kofink und Birgit Kofink-Rückle
Eberhardt, Karl
Glaeser, Werner und Hermine
Gläser, Eberhard und Ruth
Greiner, Guenther
Haase, Hans und Monika
Heeß, Heinz und Petra
Helmut Knapp GmbH & Co. KG
Hoersch, Joachim und Sigrid
Hubner, Elena und Lothar
Husen, Horst und Anke
Jauss, Edeltraud
Jung, Sabine
Kemmner, Gerhard und Christa
Klepser, Carmen
Kunz, Eva Maria und Christa
Kurz, Gerd und Renate
Langecker, Gisela und Joachim
Mahling, Lothar und Rühle-Mahling, Brita
Maier, Manfred und Katharina
Mueller, Alois
Mura, Graziano und Erika
Neumann, Heike
Nürk, Karin
Pachner, Andreas Walter und Simone
Pawlicki, Horst
Reinhardt, Bettina
Scharpf, Siegfried
Schefenacker, Erna
Schempp, Angelika
Schiffner, Rolf und Margrit
Schlegel, Rainer
Schöller, Margarete
Schöllhorn, Uwe und Brigitte
Schröder, Werner und Helga
Seibold, Ute
Seifert, Dieter und Marion
Seifert, Rosina
Seiffer, Karl-Heinz und Ruth
Siebelt, Dirk und Maria

Stahl, Hansjörg
Staufner, Magdalene
Stiller, Heinz und Lore
Stoehr, Franz
Strähle, Karl-Immanuel und Dorothee
Wahr, Karl-Heinz und Heiderose
Weiss, Rolf und Christa
Zeiler, Heinz

Jugendhaus
Domino

Jugendmusikschule 
Aichwald

Kontaktdaten
Schulleitung, Geschäftsführung: Andrea Lips
Stellv. Schulleitung: Debora Allenspach
Sekretariat, Assistenz der Schulleitung: Ingrid Fricker
Musikschul-Büro: Schulhaus Schanbach, Zi. E2.05
Krummhardter Str. 58, 73773 Aichwald
Tel. 07 11 / 99 77 77 79

Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr
E-Mail: info@jugendmusikschule-aichwald.de
Website: www.jugendmusikschule-aichwald.de
Bankverbindung, Spendenkonto:
IBAN: DE12 6129 0120 0418 3060 01

QR-Code

Schneeflöckchen, Sterne... und viel Musik!
Mit einem wunderschönen und stimmungsvollen Winterkonzert 
haben uns die Schülerinnen und Schüler der Jugendmusikschule 
Aichwald am vergangenen Samstag auf den Advent, auf die kalte 
Jahreszeit und die Zeit der Lichter eingestimmt! Die Atmosphäre in 
der festlich geschmückten Schurwaldhalle war getragen vom Geist 
der Zusammengehörigkeit. Dieser fand sich nicht nur auf der Bühne 
im gemeinschaftlichen Musizieren der Kinder und Jugendlichen im 
Orchester oder in kleineren Ensembles, sondern auch in der spürbar 
guten Zusammenarbeit der Lehrkräfte, im gemeinsamen Anpacken 
der Helferinnen und Helfer beim Bestuhlen, beim Dekorieren, beim 
Backen fürs Buffet und beim Aufräumen. Nur dank dieser großarti-
gen Teamarbeit zwischen den kleinsten und den größten Schülerin-
nen und Schülern, zwischen Lehrkräften, Eltern und sonstigen Un-
terstützern der Musikschule ist es möglich, so viel Freude mit Musik 
zu erleben und zu vermitteln.
Die rund 350 begeisterten Zuhörerinnen und Zuhörer bekamen einen 
Querschnitt durch sämtliche Unterrichtsangebote der Jugendmusik-
schule präsentiert: Das große Musikschulorchester eröffnete das Kon-
zert mit zwei feierlichen und fetzigen Stücken, es folgte ein Weih-
nachtsliedermedley mit vielen 4-händigen Klavierduos, Barockes mit 
Gesang, Blockflöten, Cello und Percussion, Weihnachtliches mit der 
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Trompetenklasse und mit dem Klarinetten- und Saxofon-Nachwuchs, 
Schwungvolles mit E-Gitarre, E-Bass und Gesang, bekannte Filmmu-
sik mit Geigen und Querflöten, ein Spiritual mit dem Vokalensemble 
VOCA, eine rasante Schlittenfahrt auf 2 Klavieren zu 8 Händen und 
zum Schluss durfte das Publikum mitsingen, als die Kleinsten aus 
den Elementarfächern, mit ihren selbstgebastelten Papiersternen im 
Hintergrund, das „Schneeflöckchen“ anstimmten.
Vielen herzlichen Dank allen auf der Bühne, vor der Bühne und hin-
ter den Kulissen für diesen schönen und besonderen Abschluss eines 
intensiven und bereichernden Musikschuljahres!

Beim Winterkonzert kam das Schneeflöckchen bereits geschneit!

Kulturbeirat 
Aichwald

Nikolauskonzert / 7.SWR Kammermusik Podium
Samstag, 7. Dezember 2024
20.00 Uhr, Einlass: 19.30 Uhr
Schurwaldhalle Aichwald
Konzert-Programm:
Ludwig v. Beethoven – 
Trio für Flöte, Cello und Klavier
Vladimir Tsybin – 
Concert Allegro Nr. 1
Tchaikovsky „Lensky“-Arie 
für Flöte und Klavier
Ludwig v. Beethoven – 
Sonate für Klavier und Violoncel-
lo Nr. 4 op. 102, 1 in C-Dur
Robert Schumann – 
Adagio & Allegro
Carl Maria von Weber – 
Trio op. 63 für
Flöte, Cello und Klavier
Dargeboten von:
Christoph Heesch (Violincello)
... begann mit sechs Jahren Violoncello zu spielen. Seit Mai 23 ist er 
Solocellist des SWR Symphonieorchesters.
Robert Neumann (Klavier)
...gab im Alter von acht Jahren sein Orchesterdebüt und gastierte 
später u.a. bei den Stuttgarter Philharmonikern, dem SWR Sympho-
nieorchester und dem Gewandhausorchester Leipzig.
Matvey Demin (Flöte)
...hat als Erster den 1.Preis in der Kategorie Holzblasinstrumente des 
Tschaikowsky-Wettbewerbs gewonnen und ist seit 22/23 Solo-Flö-
tist beim SWR Symphonieorchester.
Eintritt: 13.- (VVK), 15.- (AK) / 7.- (Ermäßigt)
Vorverkaufsstellen:
Rathaus Aichwald (Tel. 07 11 / 3 69 09-0)
Ben´s Schreibwaren & mehr, Schanbach
Blumen Dilger (Aichelberg)
Tankstelle (Aichschieß)
Tourist-Info im Bahnhof Endersbach

Matvey Demin

Landkreis 
Esslingen

Landkreis 
Esslingen

Coachinnen und Coaches für die Gemein-
schaftsverpflegung gesucht
Landesweit werden freiberufliche Ernährungsfachkräfte als Coachin 
oder Coach für die Gemeinschaftsverpflegung gesucht, sei es in der 
Kita- und Schulverpflegung, Hochschul- und Betriebsverpflegung 
oder in der Klinik- und Seniorenverpflegung. Mit dem Coaching soll 
eine qualitätsvolles und nachhaltiges Essensangebot außer Haus ge-
fördert werden. Für die freiberufliche Tätigkeit sollte man ein abge-
schlossenes Studium oder eine abgeschlossene Berufsausbildung in 
den Bereichen Ernährung, Hauswirtschaft oder Gesundheitsförde-
rung, Küchenplanung, Hygiene oder Architektur mit Erfahrung in 
der Gemeinschaftsverpflegung mitbringen.
Das Landeszentrum für Ernährung Baden-Württemberg schult und 
betreut die Coachinnen oder Coaches. Nähere Informationen zu Tä-
tigkeit und Qualifizierung bietet das Landeszentrum in einer Online 
Informations-Veranstaltung am 5. Dezember 16 bis 17.00 Uhr an. 
Den Link gibt es auf der Webseite www.landeszentrum-bw.de, Suche 
„Coaches gesucht“.

Bewegungspass BW im Landkreis Esslingen: 
ein neues Angebot für Kinder zur Förderung 
von Bewegung und Gesundheit
Das Gesundheitsamt im Landratsamt Esslingen bietet mit Unter-
stützung der der AOK Neckar-Fils, der Stiftung der Kreissparkasse 
Esslingen-Nürtingen und dem Sportkreis Esslingen ein neues Bewe-
gungsangebot für Kinder an. Damit werden Zwei- bis Siebenjährige in 
ihrer Entwicklung unterstützt. Das Projekt ist mit der Schulung der 
Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen gestartet.
Wie ein Eichhörnchen auf einem Baumstamm balancieren, wie ein 
Känguru vor und zurück hüpfen, wie eine Schlange Hindernissen 
ausweichen – der kindliche Bewegungsdrang kennt keine Grenzen. 
Bewegung fördert das Gefühl für den eigenen Körper. Kinder lernen 
durch Bewegung, über sich hinauszuwachsen – aber auch die eige-
nen Grenzen kennenzulernen. In den vergangenen Jahren ist deut-
lich geworden, dass manche Kinder bereits im Kindergartenalter in 
den Bereichen Kraft, Schnelligkeit, Koordination und Beweglichkeit 
Unterstützung benötigen. Das Gesundheitsamt im Landratsamt Ess-
lingen hat daher das landesweite Projekt „Bewegungspass BW“ im 
Landkreis Esslingen gestartet.
„Es freut mich, dass wir mit dem Projekt in die Bewegungsoffensi-
ve für Kinder in unserem Landkreis gehen. Das ist Gesundheitsför-
derung schon im frühen Kindesalter“, sagte Landrat Marcel Musolf 
bei der Schulung der pädagogischen Fachkräfte für das Projekt am 
Dienstag, 26. November. 60 pädagogische Fachkräfte aus 35 Kinder-
tageseinrichtungen im Landkreis nahmen an der Veranstaltung mit 
Schulung und Zertifizierung teil. Somit können nach der Auftaktver-
anstaltung bis zu 2.000 Kinder erreicht werden. Die Kinder werden 
in den jeweiligen Einrichtungen von den geschulten Übungskräften 
angeleitet. Jede absolvierte Übung wird in einem Pass dokumentiert. 
Bei erfolgreichem Abschluss aller Übungen erhalten die Kinder eine 
Urkunde sowie eine kleine Überraschung.
Der Bewegungspass ist ein erfolgreiches Bewegungskonzept in Ba-
den-Württemberg, mit welchem das Gesundheitsamt Kinder beim 
gesunden Aufwachsen unterstützen möchte. Das innovative Pro-
gramm wurde vom Amt für Sport und Bewegung der Stadt Stuttgart 
entwickelt.
Das Projekt im Landkreis wird für die kommenden zwei Jahre von 
der AOK Neckar-Fils, der Stiftung der Kreissparkasse Esslingen-Nür-
tingen sowie dem Sportkreis Esslingen gefördert. „Wir als Stiftung 
der Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen sind stolz darauf, das Projekt 
‚Bewegungspass BW‘ zu unterstützen. Die Förderung von Bewe-
gung und Gesundheit bereits im frühen Kindesalter ist ein wertvoller 
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Beitrag zur positiven Entwicklung der nächsten Generation. Dieses 
Engagement liegt uns am Herzen, da es die Basis für ein gesundes 
und aktives Leben legt und gleichzeitig die Gemeinschaft in unserem 
Landkreis stärkt“, sagt Marcus Wittkamp von der Stiftung Kreisspar-
kasse. Ronny Biehle, der stellvertretende Geschäftsführer der AOK 
Neckar-Fils ergänzt: „Die Gesundheit der Kinder liegt der AOK Neck-
ar-Fils besonders am Herzen. Bewegung fördert sowohl die geistige 
als auch die körperliche Entwicklung. Deshalb halten wir bei Kin-
dern einen frühzeitigen Aufbau von Gesundheitskompetenzen für 
sehr wichtig und fördern die Freude an mehr Bewegung mit lokalen 
Projekten. Der Bewegungspass motiviert die Kinder, auch zu Hause 
gemeinsam mit Familie und Freunden sich mehr zu bewegen und 
bringt ihnen spielerisch die Bedeutung eines gesundheitsbewussten 
Lebensstils nahe.“ Margot Kemmler, Vorstand des Sportkreises Esslin-
gen, dankte allen Beteiligten für die Einführung des Bewegungsange-
botes im Landkreis.

Weitere Zertifizierungen für Fachkräfte 2025
Im kommenden Jahr werden weitere Zertifizierungen angeboten. 
Die Teilnahme ist für pädagogische Fachkräfte aller Kindertagesein-
richtungen im Landkreis Esslingen möglich. Kontakt: gesundheitspla-
nung@lra-es.de. Weitere Informationen beim Gesundheitsamt des 
Landkreises Esslingen und unter www.bewegungspass-bw.de

Mit Bus und Bahn zu den Weihnachtsmärkten
Mit einem Wisch ins Adventserlebnis: Vier Lieblingsmenschen kos-
tenlos mitnehmen. Die schönste Zeit des Jahres steht an – natür-
lich gehören dazu auch die traditionellen Weihnachtsmärkte, die es 
auch 2024 in der Region gibt. Entspannt einen Glühwein schlürfen, 
Schupfnudeln mampfen und danach sicher nach Hause kommen? 
Kein Problem mit Bus und Bahn im VVS.
Fast alle Weihnachtsmärkte im VVS-Gebiet sind mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln gut erreichbar. Natürlich die größten in Stuttgart, 
Esslingen und Ludwigsburg. Aber auch nach Göppingen, Fellbach, 
Bietigheim, Kirchheim oder Nürtingen geht es bequem und günstig 
mit dem Deutschland-Ticket.
Auf der Seite www.vvs.de/weihnachtsmaerkte sind viele Weih-
nachtsmärkte inklusive Anfahrt aufgelistet.

Ohne Abo günstig unterwegs in der Weihnachtszeit
Für alle, die (noch) kein D-Ticket haben, bietet die VVS BWeit App 
ein ganz besonderes Geschenk. Nutzer der App können an den 
Adventswochenenden bis zu vier Personen kostenlos mitnehmen. 
Damit sind Fahrgäste an insgesamt 8 Tagen super günstig in ganz 
Baden-Württemberg unterwegs.

Über die App BWeit
Die VVS BWeit-App ist für alle gedacht, die nur ab und zu mit Bus und 
Bahn unterwegs sind und für die sich ein Deutschland-Ticket nicht 
lohnt. Dank des Check-in-Check-out-Systems ist die ÖPNV-Nutzung 
genauso einfach wie mit dem D-Ticket. Am Ende des Tages zahlt der 
Fahrgast den günstigen Preis sprich den Tagesbestpreis, wie es im 
Fachjargon heißt.

Wie funktioniert die BWeit -App?
 – App kostenlos herunterladen
 –  Vor der Fahrt mit Bus oder Bahn müssen Nutzer kein Ticket 
mehr kaufen, keine Endstation angegeben und keinen Zonenplan 
durchforsten.

 –  Einsteigen: Vor dem Einsteigen in den Bus oder die Bahn einfach 
den Start-Button nach rechts wischen.

 –  Einfach umsteigen: Beim Umsteigen läuft die Fahrt in der App 
automatisch weiter

 –  Aussteigen: Die App erkennt die Bewegungsdaten und checkt 
ihre Nutzer automatisch aus.

 – Gültigkeit: Im Nahverkehr in ganz Baden-Württemberg
 –  Download: VVS BWeit für iOS- und Android-Geräte. Zur Anmel-
dung können die gleichen Zugangsdaten wie in der VVS Mobil, 
SSB Move und polygo-App genutzt werden.

Der VVS empfiehlt: Also downloaden, Freunde und Familie zum Aus-
flug einladen, einsteigen und los geht‘s
Alle Infos zur Aktion gibt es auch auf www.vvs.de/bweit-advent

Übersicht der Abfuhrtermine kann auch tele-
fonisch angefordert werden
Der gedruckte Müllkalender wird ab 2025 nicht mehr an die Haus-
halte verschickt. Die Modernisierung des Müllkalenders wurde be-
reits 2023 beschlossen. Statt den Kalender in Papierform an rund 
135.000 Haushalte zu verschicken, bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb im Landkreis Esslingen (AWB) dem Kunden verschiedene Alter-
nativen zur Information.
Die Abfuhrtermine lassen sich über die neu gestaltete Webseite www.
awb-es.de abrufen. An dieser Stelle gibt es auch eine Abfuhrübersicht 
zum Ausdrucken. Eine Erinnerung per E-Mail kann hier eingerichtet 
werden. Für das Mobiltelefon steht im App-Store die kostenlose Ab-
fall-App des Abfallwirtschaftsbetriebs bereit. Sie informiert per Signal-
ton, wenn ein Abfuhrtermin ansteht. Die App kommt gut an und hat 
aktuell knapp 100.000 Nutzerinnen und Nutzer.
Bürgerinnen und Bürger, denen es nicht möglich ist, die Abfuhrter-
mine digital abzurufen, können sich telefonisch an den Abfallwirt-
schaftsbetrieb wenden. Unter der Telefonnummer 0711 3902 48100 
bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb den Service an, eine individuelle 
Jahresübersicht aller Abfuhrtermine auszudrucken und mit der Post 
zuzuschicken. Über das Kundenportal mein.awb-es.de können alle 
Kundinnen und Kunden außerdem alle Dienstleistungen des Abfall-
wirtschaftsbetriebs nutzen. Für diese digitalen Bürgerdienste haben 
sich in den ersten zwei Wochen bereits 18.000 Nutzer angemeldet.
Dem Abfallwirtschaftsbetrieb ist es wichtig, dass alle Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises Esslingen in den Wandel der Abfallwirtschaft 
mitgenommen werden. Daher besteht weiterhin eine analoge Mög-
lichkeit, die persönlichen Angelegenheiten mit dem Abfallwirtschafts-
betrieb des Landkreises Esslingen zu regeln. Michael Potthast, der Ge-
schäftsführer des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Esslingen, 
versichert: „Wir freuen uns auch weiterhin auf Ihren Anruf, Ihren per-
sönlichen Besuch oder Ihr Schreiben, Ihre E-Mail bzw. Fax.“

Pflegestützpunkt 
Landkreis Esslingen

Information, Beratung, Vermittlung bei Hilfe- und 
Pflegebedürftigkeit und zur Vorsorge im Alter
Rathaus, Seestraße 8, 73773 Aichwald, Zimmer E. 09
Sara Rieg, Tel. 07 11 / 39 02-4 37 30, E-Mail: Rieg.Sara@lra-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag. Termine nach Vereinbarung.

EUTB®-Beratungsstelle 
im Landkreis Esslingen

Unabhängige Beratung für Menschen  
mit Behinderung und ihrer Angehörigen  
im Landkreis Esslingen
Wir informieren und beraten Sie kostenfrei und neutral zu allen Fra-
gen der Teilhabe und Rehabilitation zum Beispiel in den Bereichen 
Bildung, Arbeit, Freizeit und Wohnen. Durch individuelle Beratung 
helfen wir, die richtige Form der Unterstützung zu finden und die 
notwendigen Anträge zu stellen.
Informieren Sie sich gerne auch auf unserer Internetseite  
https://eutb-es.de
Hier finden und erreichen Sie uns:
Bahnhofstraße 14 in 73207 Plochingen
Tel. 0 71 53 / 6 16 61 05, teilhabeberatung@eutb-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag; Termine nach Vereinbarung.
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Volkshochschule
Aichwald

Geschäftsstelle der VHS Aichwald:
Gemeindeverwaltung Aichwald, Seestraße 8, 73773 Aichwald, 2. 
Stock, Raum 2.11
Zu unseren Bürozeiten sind wir telefonisch für Sie da: Montags von 
10.00 – 11.30 Uhr, donnerstags von 10.00 – 11.30 Uhr.
Zu allen anderen Zeiten freut sich unser Anrufbeantworter oder un-
ser E-Mail-Postfach über Ihre Nachricht:
Tel. 07 11 / 36 57 00 89, E-Mail: vhs@Aichwald.de

Freie Plätze in unseren Kursen:
AH 1010 Du bist, was du denkst – immer!
Die Macht deiner Gedanken – Tagesseminar
Joe Orszulik
Samstag 25.01.2025, 10.00 – 16.00 Uhr | 1h Pause
EUR 45,00 | Notariat Schanbach, Raum 7
Ein Tag, an dem es um Sie, um Ihr Denken und um die Wahrneh-
mung Ihres Lebens geht. Kennen Sie noch Ihre Ziele, ursprünglichen 
Wünsche, Sehnsüchte? Was hält Sie vielleicht davon ab, diese wahr 
werden zu lassen? Übernehmen Sie die Verantwortung für Ihre Ge-
danken und dafür, wie Sie Ihr Leben erleben. Finden Sie zurück zu 
Ihrem ursprünglichen Potenzial. Beginnen Sie damit, sich und Ihr Le-
ben aus einem anderen Blickwinkel zu betrachten. Hierfür erhalten 
Sie jede Menge Hintergrundwissen, praktische Übungen und sofort 
anwendbare Techniken.

AH 1027 Desinformation entlarven
Eine Veranstaltungsreihe der Volkshochschulen mit der ARD.
Pascal Siggelkow (Redakteur ARD)
Donnerstag 05.12.2024, 18.00 – 19.30 Uhr
Kostenfrei (Anmeldung erforderlich) | Online
Mit journalistischem Handwerk gegen Fake News – das ist die täg-
liche Herausforderung für die Faktenfinder bei der Tagesschau. Der 
Redakteur Pascal Siggelkow gibt in diesem Impulsvortrag fallbezogen 
Einblick in die sensible Arbeit der Fact Checker, die u.a. direkt auf 
tagesschau.de/faktenfinder ausgespielt wird. Pascal Siggelkow stellt 
hilfreiche Profi-Tools und deren Anwendung vor und zeigt, wie auch 
Nicht-Journalist*innen Schritt für Schritt Desinformation entlarven 
und Fakten überprüfen können.

AH 1028 Pressefreiheit
Eine Veranstaltungsreihe der Volkshochschulen mit der ARD.
Dietmar Schiller und Nadya Luer (Rundfunk Berlin Brandenburg).
Donnerstag 19.12.2024, 18.00 – 19.30 Uhr
Kostenfrei (Anmeldung erforderlich) | Online
Die Pressefreiheit in Deutschland ist in Artikel 5 im Grundgesetz ver-
brieft. Die ARD ist ein Garant für Pressefreiheit und Meinungsvielfalt. 
Trotz einer laut Reporter ohne Grenzen „zufriedenstellenden Lage“ 
ist hierzulande die Pressefreiheit bedroht: Gewalt, Hatespeech, ver-
bale Angriffe und Einschüchterungsversuche gegenüber Journalistin-
nen und Journalisten haben in den vergangenen Jahren zugenommen 
– im internationalen Vergleich belegt Deutschland nur noch Rang 21. 
Wie kann es sein, dass in einem demokratischen Land, in dem die 
Pressefreiheit grundgesetzlich verbrieft ist, Deutschland so weit nach 
hinten geraten ist? Welche Ursachen es gibt und vor allem aber, wie 
die ARD gegensteuern kann, ist Thema dieses Impulsvortrags.

AH 1029 Newsroom
Eine Veranstaltungsreihe der Volkshochschulen mit der ARD.
NN (ARD)
Donnerstag 09.01.2025, 18.00 – 19.30 Uhr
Kostenfrei (Anmeldung erforderlich) | Online
Neue Arbeitsmarktzahlen, ein Staatsbesuch in Berlin, ein Vulkanaus-
bruch auf Java... Rund um die Uhr informieren Sie Nachrichtensen-
dungen der ARD, was in Ihrer Region, in Deutschland und in der 
Welt geschieht. Aber woher bekommen die Journalist*innen, die die-

se Nachrichten produzieren, eigentlich ihre Informationen? Und wie 
wählen sie aus der Flut an Meldungen aus, was sie weitergegeben? 
Lernen Sie den Arbeitsalltag einer Nachrichtenredaktion kennen, 
erleben Sie, wie ständig neue Agentur- und Korrespondentenmel-
dungen eintreffen, und erfahren Sie, welche Vorkehrungen die ARD 
trifft, damit möglichst wenig Fehler passieren.

AH 3014 Ich mach‘ mich vegan(er)
Conny Mangold
Samstag 25.01.2025, 9.00 – 12.00 Uhr
€ 30,00 (inkl. Lebensmittelkosten) | Notariat Schanbach, Raum 5
Was kann ich, wenn ich mich pflanzlich(er) ernähren möchte, denn 
überhaupt noch essen? Welchen Mehrwert hat eine pflanzliche Er-
nährung für mich persönlich und so viele(s) um mich herum? Wie 
esse ich gesund und lecker ohne tierische Produkte? Diesen und wei-
teren Fragen rund um das Thema pflanzliche Ernährung und vega-
ne Lebensweise gehen wir im Workshop nach. Wir werden vegane 
Lebensmittel testen, ein rein pflanzliches Frühstück genießen und 
uns austauschen. Vielleicht ist das der Beginn Ihrer Vegan(er)-wer-
den-Reise.

AH 3016 Pizza Pizza!
Ein Kochworkshop für Kinder von 6-10 Jahren
Ingrid Honti (Ernährungsberaterin)
Donnerstag 20.02.2025, 14.30 – 16.30 Uhr
€ 15,00 (inkl. Lebensmittelkosten)
Grundschule Schanbach, Gebäude 2, Schulküche
Pizza aus dem Tiefkühler, Pizza vom Lieferservice – kennt jeder, kann 
jeder, schmeckt immer gleich. Selber machen ist Trumpf! Und zwar 
von T wie Teig über S wie Sauce bis B wie Belag. Kneten, Rühren, 
Kochen, Würzen, Schnippeln, und zum Schluss ganz nach eigenem 
Geschmack belegen und vielleicht sogar noch so, dass die Pizza ein 
Gesicht kriegt. Soooo lecker!

AH 5001 Sprich! Ein kleines Potpourri der Rhetorik
Thorsten H. Bradt
Montag 09.12.2024, 10.30 – 12.30 Uhr
€ 25,00 | Online
Seit Aristoteles‘ Rhetorik haben sich die grundlegenden Spielregeln 
der freien Rede nicht geändert. Es gilt, ein Auditorium durch Authen-
tizität – sowohl verbal als auch non-verbal – für sich einzunehmen. 
Jeder Redner entwickelt einen der eigenen Persönlichkeit angemesse-
nen Auftritt. Mit einem Mix aus Präsentation, Diskussion und Einzel- 
bzw. Gruppenarbeit bietet dieser Kurs eine systematische Einführung 
in die Grundlagen der Rhetorik und die wesentlichen Aspekte einer 
gelungenen freien Rede mit praxisnahen Tipps und Tricks. Auch als 
Auffrischung geeignet.

Schulnachrichten
Überörtliche 
Schulnachrichen

Die Gründer-AG beim „Elevator Pitch“  
in Heilbronn
Am Dienstag, den 19. November, unternahm die Gründer-AG der 
Jahrgangsstufe 1 einen spannenden Ausflug nach Heilbronn, begleitet 
von Herrn Swoboda und Herrn Schneckenburger. Ziel war die Teil-
nahme am „Elevator Pitch Startup BW“ der Region Heilbronn-Fran-
ken, der „Haus der Wirtschaft“ stattfand.
Der Tag begann mit einem Besuch in der Experimenta Heilbronn, 
einem hochmodernen Science Center. Die vielfältigen, interaktiven 
Ausstellungen boten den Schüler*innen spannende Einblicke in wis-
senschaftliche Themen.
Nach einer Mittagspause ging es weiter zum Hauptprogrammpunkt, 
dem Elevator Pitch Heilbronn-Franken. Diese Veranstaltung bot zehn 
Start-ups die Möglichkeit, ihre innovativen Geschäftsideen in einem 
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dreiminütigen Pitch vorzustellen und die Fragen einer Jury zu beant-
worten. Dem Sieger der Veranstaltung winkten nicht nur wertvolle 
Coaching-Programme, sondern auch die Teilnahme am Landesfinale 
des Wettbewerbs „start-up BW“. Während die Jury über die Gewin-
ner entschied, fanden zwei sogenannte „Penaltalks“ statt. Das sind 
moderierte Gespräche mit Gründern, Investoren, Coaches und be-
reits erfolgreichen Unternehmern.
Die Gewinner des Elevator Pitch waren:
1. Userwill: Ein Start-up, das sich auf die Verwaltung und Löschung 
von Social-Media-Accounts Verstorbener spezialisiert hat.
2. SmartCart: Ein innovatives System, das blinden Menschen den 
selbstständigen Einkauf erleichtert.
3. Vinolin: Eine Online-Plattform, die individuell passende Weine für 
verschiedene Anlässe empfiehlt.
Der Ausflug nach Heilbronn war für die Gründer-AG ein voller Er-
folg. Die Kombination aus wissenschaftlichem Lernen in der Experi-
menta und praxisorientierten Einblicken beim Elevator Pitch machte 
den Tag sowohl abwechslungsreich als auch lehrreich. Besonders 
beeindruckend waren die professionelle Atmosphäre und die Vielfalt 
der präsentierten Ideen.

Seniorennachrichten
Seniorenrat 
Aichwald

Kontakt zum Seniorenrat
Internet:www.aichwald.de/seniorenrat
E-Mail: seniorenrat-aichwald@web.de
Tel. 07 11 / 16 03 24 59

Repair-Cafe Aichwald
Das Repaircafe-Aichwald öffnet seine Pforten wieder für Sie am Sams-
tag, den 07. Dezember 2024 von 14.00 – 17.00 Uhr in den Räumen 
des Jugendhaus Domino Aichwald-Schanbach, Krummhardter-Straße 
74. Wer kennt dies nicht, grade gekauft und schon kaputt! Oder ein 
in die Jahre gekommener aber lieb gewonnener Alltagsgegenstand, 
vielleicht noch von der Oma oder dem Opa gibt den Geist auf und 
man möchte sich einfach nicht davon trennen. Folgende Frage stellt 
sich dann, was nun oder wer hilft mir jetzt? Für diese Fälle gibt es 
das Repaircafe-Aichwald. Annahmeschluss für Reparaturen ist in der 
Regel um 16.30 Uhr. Eventuelle Wartezeiten versuchen wir durch 
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen so angenehm wie möglich zu ge-
stalten. Wir vom Repaircafe Aichwald sind Ehrenamtliche Experten/
innen, welche Sie gerne bei der Reparatur Ihrer Lieblingsstücke un-
terstützen. Gemeinsam suchen wir nach Fehler und Lösungen. Mit 
Schraubendreher, Lötkolben und Messgerät können viele Fehler und 
Defekte behoben werden. Wir bieten für folgende Dinge, Hilfen und 
Lösungsansätze an: elektrische Geräte, Spielzeug und Kleingeräte, 
Textiles und Kleidung. Das Repaircafe Aichwald hat in Zusammenar-
beit mit dem Jugendhaus Domino in Aichwald-Schanbach, Krumm-
hardter- Straße 74 für Sie geöffnet und freut sich auf Ihr Kommen. 
Wenn Fragen, bitte kontaktieren Sie uns unter repaircafe-aichwald@
web.de oder per Telefon unter Nummer 0711 96894921 AB ist ge-
schaltet. Das Repaircafe Team Aichwald

Besuch der öffentlichen Probe der Stuttgarter 
Philharmoniker
Wir besuchen am Mittwoch, den 18.12.2024 die öffentl.Probe 
und fahren mit Bus und S-Bahn. Unser Bus fährt um 10.38 Uhr an 
der Haltestelle Schanbach Kreuzung (in Richtung Endersbach). Der 
Eintritt ist kostenlos; für die Fahrt bezahlen Sie 5 € in bar.
Bitte bei der Anmeldung angeben, ob Sie eine Fahrkarte haben!!!
Anmeldung: Tel. 07 11 / 36 19 04 oder Mail: teacherneuman@web.de
Michael Neumann, Sprecher Seniorenrat Aichwald

Fahrdienst
Wir fahren für Sie ehrenamtlich im Umkreis von 15 KM. Anmeldung 
bitte 3 Werktage vor dem gewünschten Termin, damit wir eine Fahr-
möglichkeit für Sie finden können. Anmeldung bei Frau Schlumber-
ger Tel. 07 11 / 36 14 01, ein Anrufbeantworter ist geschaltet.

Kleine handwerkliche Tätigkeiten!
Was können Sie von der Gruppe des Seniorenrates „kleine hand-
werkliche Tätigkeiten“ erwarten? Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite, wenn Sie keine Möglichkeit haben, bei handwerklichen 
Problemen, auf die Hilfe von Angehörigen zurückzugreifen. Wir sind 
ein kleines Team von kompetenten ehrenamtlichen Helfern. Wir hel-
fen bei kleinen Reparaturen, in und ums Haus, die eine helfende 
Hand, aber nicht gleich den Einsatz eines Handwerksbetriebes erfor-
derlich machen.
Wir beraten Sie gerne, wenn Sie unsicher sind, ob ein Kundendienst 
gerufen werden muss, oder ein paar fachkundige Handgriffe von uns 
ausreichen, um den Schaden zu beheben.
Anfrage über das Seniorenratstelefon:Tel. 07 11 / 16 03 24 59
oder: Michael Gramann Tel. 07 11 / 36 26 49
oder: Günter Haller Tel. 07 11 / 36 24 25

Unsere Angebote in der kommenden Woche
Montag
10.00 – 11.00 Uhr B.U.S.-Gruppe, Brunnen vor der Schurwaldhalle
10.30 – 12.00 Uhr Französisch ohne Eile, Schurwaldhalle Raum 3
14.45 – 16.15 Uhr 5 Esslinger, Schurwaldhalle Raum 1+2
17.30 – 18.30 Uhr Line Dance, Schurwaldhalle Raum 4

Dienstag
17.00 – 19.00 Uhr Miteinander, Gasthof Linde

Donnerstag
14.00 – 17.00 Uhr Spieletreff, Schurwaldhalle Raum 3
15.00 – 16.00 Uhr Bürger PC, Bücherei Aichwald

Freitag
19.00 Uhr Tanztreff, Schurwaldhalle Raum 1+2

Beratungen und Hilfe
Fahrdienst: Frau Schlumberger Tel. 36 14 01 Anmeldung 3 Werktage vorher
Kleine Handwerkliche Tätigkeiten: Herr Haller Tel. 36 24 25
Patientenverfügung/Vollmachten: Seniorenrat Tel. 16 03 24 59
PC Hilfe: Herr Siebelt Tel. 36 46 43

Spielegruppe – Jahresabschluss
Am 12.12.24 findet um 14.00 Uhr unser letztes Treffen für die-
ses Jahr statt. Außer unseren verschiedenen Spielegruppen wollen 
wir mit einem gemeinsamen Abschluss bis 18.00 Uhr das Spieljahr 
ausklingen lassen. Wie üblich gibt es „Kassensturz“; d.h. ihr braucht 
nichts mitbringen, außer ihr wollt von eurem Weihnachtsgebäck et-
was probieren lassen.
Erster Termin 2025: 09. Jan.
Kontakt: Maria Bach Tel. 36 42 07

Kirchen
Evangelische  
Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Aichwald
http://www.aichwald-evangelisch.de

PFARRAMT I Schanbach/Lobenrot/Aichschieß
Pfr. Jochen Keltsch; Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09,
E-Mail: jochen.keltsch@elkw.de

Gemeindebüro Schanbach
Petra Gröschl: Mo., Di., Fr. 9.00 – 11.00 Uhr + Di. 14.00 –
16.00 Uhr; Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09,
E-Mail: pfarramt.aichwald@elkw.de
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PFARRAMT II Aichelberg/Krummhardt
Pfrin. Lea Gund, Poststraße 16, E-Mail: lea.gund@elkw.de
Pfrin. Gund ist bis auf Weiteres nicht im Dienst (Mutterschutz 
und Elternzeit), Vertretung: Pfr. Keltsch

Gemeindebüro Aichelberg:
Tanja Junginger: Di. + Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07 11 / 36 19 68, E-Mail: tanja.junginger@elkw.de

Gemeindediakon
Tobias Schulz, Pfarrhaus Aichschieß, Alte Dorfstr. 47
Mobil 01 57 / 85 66 85 89, E-Mail: tobias.schulz@elkw.de

Assistenz der Gemeindeleitung
Sarah Neumann: Di., Mi., Do. 9.00 – 12.00 Uhr
Gartenstraße 10, Schanbach,
Tel. 07 11 / 36 47 09, E-Mail: agl.aichwald@elkw.de

Eine-Welt-Verkaufsstelle
Sigrid Hörsch, Schulstr. 7, Aichschieß, Tel./Fax 07 11 / 36 40 46

Evangelisches Jugendwerk Aichwald e.V. (eja)
Anke Walliser, Lindenstr. 20, 73773 Aichwald, Tel. 07 11 / 50 87 86 
19, E-Mail: eja@schurwald.info

Bankverbindung:
KSK Esslingen-Nürtingen
IBAN: DE89 6115 0020 0000 6824 80, BIC: ESSLDE66XXX
Für die Vermietung unserer 2 Gemeindehäuser und die Raum-
belegung ist Frau Junginger, Gemeindebüro Aichelberg, zuständig.
Das Gemeindebüro in Schanbach ist am 06.12. + 10.12. geschlossen.

Gottesdienste und Andachten
Wochenspruch (2. Advent)
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. 
 (Lukas 21,28)
Freitag, 6. Dezember
10.30 Uhr  Seniorenzentrum, Gottesdienst, Pfr. Aubele

Sonntag, 8. Dezember
Kollekte: Nichtsesshaftenhilfe/Heimstatt Esslingen
10.00 Uhr  Aichelberg, Lighthouse-Gottesdienst mit dem 

Lighthouse-Team zum Thema: „Ach du Fröhliche“. 
Herzliche Einladung zum anschließenden Ständerling. 
Für Getränke ist gesorgt, das Team freut sich über 
mitgebrachtes Fingerfood.

19.00 Uhr  Aichelberg, Meditatives Abendgebet

Veranstaltungen
Mittwoch, 4. Dezember
16.30 – 17.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeinde-

haus Schanbach
18.00 – 19.00 Uhr Gitarrenkreis im Ev. Gemeindehaus Aichel-

berg (nähere Informationen: baumh7b5@aol.com)
19.30 Uhr  Aichelberger Kirchenchor im Ev. Gemeindehaus 

Aichelberg

Donnerstag, 5. Dezember
16.00 Uhr  Weihnachtsfeier der Kirchenhüter im Ev. Gemein-

dehaus Aichelberg
20.00 Uhr  Aichwald Gospel Singers im Ev. Gemeindehaus 

Schanbach
20.00 Uhr  Ökum. Frauengruppe, Adventsfeier im Ev. Gemein-

dehaus Aichelberg

Freitag, 6. Dezember
Aichwalder Löwen – Lions – Jump
Im Ev. Gemeindehaus Aichelberg
17.00 – 18.30 Uhr: Jungschar „Aichwalder Löwen“ (ab 1. Klasse)
19.00 – 19.20 Uhr: Imbiss
19.20 – 21.00 Uhr: Jugendkreis „Lions“ (6. – 8. Klasse) und 

„Jump“ (ab 9. Klasse) parallel
19.00 Uhr  Nikolauskonzert Swing Low – Dezembertraum
 mit dem Gertenbacher Sänger und Pianist Guntram 

Pauli und der Göttinger Sängerin Tosha Nagle in der Ev. 
Kirche in Aichschieß. Guntram Pauli ist bekannt für sein 
ROCK REQUIEM und seine fesselnde Neuinterpretation 
von „Stille Nacht“. Tosha Nagle ist Mitglied des LIVING 
GOSPEL CHOIR. Freuen Sie sich auf mitreißende Gos-
pels wie „Put your hand in the hand“, „Amazing Grace“ 
und „Oh Happy Day“ sowie auf moderne Interpretatio-
nen bekannter Weihnachtslieder, teils aus eigener Feder. 
Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird gebeten.

Montag, 9. Dezember
10.00 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Grashüpfer“ für Kinder von 

0 bis 3 Jahren im Ev. Gemeindehaus in Aichelberg
19.30 Uhr  Schanbacher Chor im Ev. Gemeindehaus Schanbach

Dienstag, 10. Dezember
9.20 – 10.20 Uhr Seniorenbegegnung mit Mobilitätstraining – 

auch für Menschen mit Rollator geeignet – im Ev. 
Gemeindehaus Schanbach, Kontakt: Marion Seifert

 (Tel. 07 11 / 36 47 54 – auch AB)
14.30 Uhr  Mütterkreis im Ev. Gemeindehaus Schanbach

Aichwalder Kinderchor im Ev. Gemeindehaus Aichelberg
16.30 – 17.00 Uhr Gruppe 1: Kinder ab 4 Jahren bis 2. Klasse
17.15 – 17.45 Uhr Gruppe 2: 3.Klasse – 4. Klasse
18.00 – 18.30 Uhr Gruppe 3: ab 5. Klasse
 Bitte mit Voranmeldung per Email (Dancing-Meli@

web.de)
20.00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung im Ev. Gemeindehaus 

Aichelberg

Mittwoch, 11. Dezember
16.30 – 17.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeinde-

haus Schanbach
18.00 – 19.00 Uhr Gitarrenkreis im Ev. Gemeindehaus Aichel-

berg (nähere Informationen: baumh7b5@aol.com)
19.30 Uhr  Aichelberger Kirchenchor im Ev. Gemeindehaus 

Aichelberg

Besondere Hinweise
Aichwalder Adventskalender 2024
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder mit vielen Familien aus 
unserer Gemeinde einen lebendigen Adventskalender gestalten. An 
jedem Abend im Advent soll ein „Türchen“ aufgehen. Wir treffen uns 
um 18.30 Uhr für ca. 20 min im Freien, um Geschichten oder einen 
Gedanken-Impuls zu hören und Adventslieder zu singen. So wollen 
wir den Advent gemeinsam erleben und uns Ruhepunkte im vor-
weihnachtlichen Trubel gönnen – ein ökumenisches Innehalten, das 
viele mittragen und gestalten. Wer ein Türchen übernehmen möch-
te, kann sich unter folgender Telefonnummer melden: Tel. 07 11 / 5 
40 76 02(gerne auch auf den AB sprechen, Rückruf folgt).
04.12.
05.12.
06.12.   Nikolausfeier auf dem Campus, Krummhardter Straße 78, 

78/1, 80, Schanbach, bereits ab 17.00 Uhr!
07.12.
08.12.  Fam. Vatter, Rieslingstraße 32, Aichelberg
09.12.
10.12.  Fam. Steiner, Liasweg 3, Aichelberg
11.12.  Fam. Stein, Ölschlägerweg 12, Aichelberg
12.12.  Gospelchor, Gemeindehaus Schanbach
13.12.   Kindergarten Aichschieß, vor dem Gemeindehaus Aich-

schieß, bereits ab 17.00 Uhr!
14.12.
15.12.  Fam. Ricklefsen + Kunz, Poststraße 23 + 27/1, Aichelberg
16.12.  Fam. Behles, Strümpfelbacher Straße 17, Aichelberg
17.12.  Fam. Weiß, Beethovenstraße 24, Aichschieß
18.12.  Fam. Scholz, Kelterstraße 13/1, Aichelberg
19.12.
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20.12.  Pfr. Keltsch, Hirtenfeuer im Pfarrgarten Aichschieß
21.12.  Fam. Krämer, Liasweg 17/5, Aichelberg
22.12.  Fam. Wendt, Pfarrstraße 12,/3, Aichelberg
23.12.  Fam. Gund, Pfarrgarten Aichelberg

Weihnachtsliedersingen in der Schanbacher Kirche
Die Ev. Kirchengemeinde lädt am Sonntag, 15. Dezember, zum Ad-
vents- und Weihnachtsliedersingen mit dem Schanbacher Chor und 
dem Blockflötenensemble der Jugendmusikschule in die Schanba-
cher Kirche ein. Beginn ist um 17.00 Uhr.

Süddeutsche
Gemeinschaft

Kontaktdaten
Uhlandstraße 7, Aichwald-Schanbach
Kontaktadresse: Familie Eichel (Tel. 36 43 22)
Internet: www.sv-aichwald.de

Wir laden ein
Mittwoch 4. Dezember
14.30 Uhr  Frauenkreis in der Begegnungsstätte

Donnerstag 5. Dezember
19.45 Uhr  Bibelstunde Aichelberg

Freitag 6. Dezember
16.00 Uhr  Rasselbande (ab 3 Jahren)
17.30 Uhr  Jungschar
19.30 Uhr  Teenkreis

Sonntag 8. Dezember
11.00 Uhr  Gottesdienst

Dienstag 10. Dezember
09.30 Uhr Eltern-Kind-Treff
Kurzfristige Änderungen werden in der App „SV-Aichwald“ und un-
ter svaichwald.communiapp.de bekannt gegeben.

Katholische 
Kirche

Kontaktdaten
Kath. Pfarramt – Waldstr. 27, 73666 Baltmannsweiler
www.se-baltmannsweiler-aichwald.drs.de

Pfarrer Robert Aubele
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-15, E-Mail: Robert.Aubele@drs.de

Pfarrbüro Frau Claudia Stapf
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-0
E-Mail: KathPfarramt.Baltmannsweiler@drs.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten
Mo. 9.00 – 11.00 Uhr, Di. 9.00 – 11.00 Uhr
Do. 9.00 – 11.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Kirchenpflege Frau Christine Kappel
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-11, Fr. 9.00 – 11.00 Uhr
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Baltmannsweiler@nbk.drs.de

Gottesdienstordnung
Sonntag, 8. Dezember – Zweiter Adventssonntag
Aichelberg   10.30 Uhr   Familiengottesdienst mit den 

Erstkommunionkindern

Montag, 9. Dezember – Hochfest der ohne Erbsünde empfan-
genen Jungfrau und Gottesmutter Maria
Aichelberg   17.30 Uhr  Rosenkranzgebet
Aichelberg   18.00 Uhr  Eucharistiefeier
  19.30 Uhr  Hausgebet im Advent

Dienstag, 10. Dezember – Hl. Unsere Liebe Frau von Loreto
Aichelberg kein Rosenkranzgebet (verlegt auf Montag)
Aichelberg keine Eucharistiefeier (verlegt auf Montag)

Mittwoch, 11. Dezember – Hl. Damasus I., Papst
Baltmannsweiler  10.30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst im 

Seniorenzentrum
Baltmannsweiler  15.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Aichschieß   18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Donnerstag, 12. Dezember – Gedenktag Unserer Lieben Frau 
von Guadalupe
Baltmannsweiler  18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Freitag, 13. Dezember – Hl. Luzia, Jungfrau, Märtyrin | Hl. 
Odilia, Äbtissin
Schanbach   10.30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst im 

Seniorenzentrum

Samstag, 14. Dezember – Hl. Johannes vom Kreuz, Or-
denspriester, Kirchenlehrer
Aichschieß   18.00 Uhr  Eucharistiefeier
   † Familien Kühnl und Patrzek
   † Anna Jungbauer

Sonntag, 15. Dezember – Dritter Adventssonntag
Baltmannsweiler  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
   † Anneliese Riederer-Clauß
Baltmannsweiler 16.00 Uhr  Waldadvent

Herzliche Einladung Rorategottesdienst mit Liedern aus Taizé
Gönnen Sie sich eine Auszeit beim Rorategottesdienst im Kerzen-
schein am Samstag, 7. Dezember um 18.00 Uhr in der katholischen 
Kirche Mariä Himmelfahrt in Baltmannsweiler mit Liedern aus Taizé.

Zusammenfassung der Kirchengemeinderatssitzung am Don-
nerstag, 21. November
Im TOP 1 nahmen wir folgende Berichte zur Kenntnis:
 –  Pfr. Aubele berichtete vom Dekanatsrat PLUS vom 17.10.2024 
zum Thema „Räume für eine Kirche der Zukunft“ (neues diözesa-
nes Projekt für alle Kirchengemeinden und Seelsorgeeinheiten)

 –  Hr. Neumann berichtete aus dem Wahlausschuss vom 
21.10.2024

 –  Fr. Kappel (Kirchenpflegerin) berichtete aus dem Verwaltungsaus-
schuss vom 11.11.2024

Der TOP 2 beschäftigte sich mit dem „Zukunftsausschuss“, welcher 
in jeder KG zu gründen ist.
Der längste und schwierigste Tagesordnungspunkt war TOP 3, in 
welchem wir uns mit den anstehenden Sanierungen beschäftigten.
Zum einen wurde durch einen Brief unseres beauftragten Architek-
tenbüros deutlich, dass die Renovierung der Sakristei in Baltmanns-
weiler nur im Zusammenhang mit der Kirchenrenovierung sinnvoll 
ist. So ist z.B. die gesamte Elektrik für die Kirche in der Sakristei. 
Ein entsprechender Beschluss mit Beauftragung des Architekturbüros 
Weber zur Erstellung einer Gesamtkonzeption wurde gefasst.
Zum anderen stehen kurz- und mittelfristig notwendige Arbeiten an. 
Dazu fassten wir Beschlüsse zu Maßnahmen in Aichelberg und Balt-
mannsweiler.
Im TOP 4 beschäftigten wir uns mit Fragen zur KGR-Wahl im März 
2025 und dem Übergang von altem und neuen KGR sowie Fragen 
zur Kandidatensuche, welche sich sehr schwierig gestaltet. Hier bit-
ten wir alle Mitglieder der KG um Mithilfe!!
Im TOP5 beschäftigten wir uns im nichtöffentlichen Teil mit Per-
sonalfragen. Wenn Sie Fragen zu den Details der Beschlüsse haben, 
wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Aubele oder an unsere Kir-
chengemeinderätinnen und Kirchengemeinderäte.
 Michael Neumann, Protokollführer

Ideen und Personen gesucht!!
Die Suche nach Kandidat*innen ist eine Aufgabe der gesamten Kir-
chengemeinde: Haben Sie eine Idee? Oder möchten Sie jemanden 
vorschlagen? Oder sind Sie selbst bereit mitzumachen? Das wäre 
toll!!! Dann kontaktieren Sie die Kirchengemeinderäte:
Adressen und Telefonnummern: 
https://se-baltmannsweiler-aichwald.drs.de/
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Rückblick vom Seniorennachmittag am 26.11.2024: Einstim-
mung in den Advent
An festlich gedeckten Tischen erwartete Pfarrer Aubele und das 
Team vom Seniorennachmittag die zahlreich gekommenen Seniorin-
nen. Mit der „Air“ von Bach ließen wir uns von unserer Klavierspie-
lerin in diesen Nachmittag einstimmen. Pfarrer Aubele begrüßte die 
Gäste und entzündete an der Osterkerze unsere kleinen Tischlichter 
und erläuterte, dass Jesus auch in der dunklen Jahreszeit bei uns ist. 
Unsere Kuchenbäckerinnen haben sich mal wieder übertroffen. Es 
gab eine Ananassahnetorte, Nusskuchen, Apfelbrot, Hefezopf, eine 
Erdbeertorte und kleine Schokoladekuchen. Und es gab einen fruch-
tigen Punsch. Die Seniorinnen genossen die feine Kaffeetafel und 
führten angeregte Gespräche. Zwischendurch wurden Adventslieder 
gesungen und verschiedene Texte vorgetragen, lustige und besinn-
liche. Pfarrer Aubele erzählte, dass das Rätsellied „Es ist ein Ros ent-
sprungen“ aus dem 16. Jahrhundert stammt und der Text bedeutet, 
dass aus dem Baumstumpf Isais ein Reis hervorwächst und ein junger 
Trieb aus seinen Wurzeln Frucht bringt. Der Komponist ist Micha-
el Praetorius. Der Nachmittag verging wie im Flug. Vielen Dank an 
Pfarrer Aubele, der uns immer unterstützt, ein großes Dankeschön 
an die Kuchenbäckerinnen und an den Fahrdienst. Danke auch an 
die Herren im Hintergrund, die immer dafür sorgen, dass die Hei-
zung läuft und die unsere Tische auf- und abbauen. Ein Dank gebührt 
auch unserer Organistin, die uns musikalisch durch den Nachmittag 
geführt hat. Danke an das gesamte Team des Seniorennachmittages. 
Wir wüschen allen eine besinnliche Adventszeit!
 Für das Team vom Seniorennachmittag, 
 Barbara Walden, Marion Seifert

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden 
am Abend des 09. Dezember 2024 um 19.30 Uhr wieder zum Öku-
menischen Hausgebet im Advent ein. Dieses Hausgebet ist für viele 
Menschen inzwischen zu einer wertvollen Tradition in der Advents-
zeit geworden. Sie feiern gemeinsam als Familie, unter Freunden und 
Bekannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch über die 
Konfessionsgrenzen hinweg. Das Adventsgebet bietet auch Anregun-
gen für andere adventliche Andachten und Gottesdienste in Kirchen, 
Gemeinden und Einrichtungen.
Die Hefte liegen in unseren Kirchen zum Mitnehmen auf.
Herzliche Einladung am 11.01.2025 zu unserem Kirchen-
stammtisch im neuen Jahr
Termine: 11.01.2025, 08.02.2025, 08.03.2025 Fastenstammtisch, 
19.04.2025 nach der Osternacht Agape auf dem Kirchplatz.

Pfarrer Robert Aubele

Neuapostolische 
Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Brucknerstraße 8, 73773 Aichwald-Aichschieß
Kontakt: Michael Loy, Tel. 07 11 / 36 48 49
Internet: www.nak-aichwald.de

Mittwoch, 4. Dezember
20.00 Uhr  W-Beutelsbach Stiftskirche, Marktpl. 8, Gottesdienst 

mit Telefonübertragung und Livestream

Samstag, 7. Dezember
10.00 Uhr  Fellbach Orchesterprobe der Bezirke Stuttgart/Fell-

bach und S-Bad Cannstatt

2. Advent Sonntag, 8. Dezember
9.30 Uhr  Aichwald Gottesdienst mit Telefonübertragung und 

Livestream

Mittwoch, 11. Dezember
20.00 Uhr  Aichwald Gottesdienst mit Telefonübertragung und 

Livestream

Freikirchen

Nachbarschaftskirche Aichwald
nachbar
schafts
kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Schurwaldstraße 106, 73773 Aichwald-Aichelberg
Kontakte: Pastor Andreas Klöpfer, Tel. 01 52 / 31 97 55 68, Arthur 
Janzen, Tel. 01 57 81 61 87 11), Benjamin Seidt, Tel. 07 11 / 50 65 
18 30 und Bernhard Gaßmann, Tel. 0 71 83 / 75 31
E-Mail: info@nachbarschaftskirche.de, 
Internet: www.nachbarschaftskirche.de
Freitag, 6. Dezember, 17.00 Uhr, Nikolausabend auf dem Hof des 
Asylantencampus in Schanbach
Sonntag, 8. Dezember, 11.00 – 18.00 Uhr, Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt in Aichschieß. An diesem Tag finden im Gemeindesaal 
in Aichelberg keine Veranstaltungen statt.
Dienstags, 20.00 Uhr, Zoomgebet
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen!

Vereine
ASV 
Aichwald

Kontaktdaten
Geschäftsstelle Krummhardter Straße 52, Nähe Sportplatz, Tel. 36 
47 42, Fax 5 40 33 05, E-Mail: info@asv-aichwald.de, www.asv-aich-
wald.de, Telefonische Sprechzeiten:
Mittwoch 10.00 – 11.30 Uhr und 18.30 – 20.00 Uhr
Öffnungszeiten des ASV Vereinsheim:
Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag 17.00 – 0.00 Uhr
Samstag 14.00 – 0.00 Uhr
Sonntag 14.00 – 22.00 Uhr
Tel. 36 24 08

Die Küche ist von Di – Fr jew. von 17.00 – 21.00 Uhr, Sa + So 16.00 
– 21.00 Uhr geöffnet.
Frische Pizza und Pasta / Vorbestellung und Abholung.

Neue Kursangebote beim ASV Aichwald:  
Entdecken Sie Sport und Spaß für Kinder!
Liebe Mitglieder und Sportinteressierte,
der ASV Aichwald freut sich, ein neues Kapitel in unserem Verein-
sangebot aufzuschlagen, sein Vereinsprofil weiterzuentwickeln und 
erstmals Kurse für Kinder von Mitgliedern und Nichtmitgliedern 
anzubieten! Zum Auftakt haben wir spannende Kurse im Angebote 
speziell für Kinder:
 –  Tischtennis-Schnupper-Kurs: Junge Tischtennisfreunde auf-
gepasst! In diesem Kurs können Kinder die ersten Schläge im 
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Tischtennis lernen und ein Gefühl für den schnellen Sport 
entwickeln – spielerisch und in einer lockeren Atmosphäre. 
Tischtennis ist ein geselliger Sport, der für die Entwicklung jün-
gerer Kinder viel zu bieten hat, z.B. ein besseres Raumgefühl, die 
Entwicklung von Psychomotorik, Konzentration und Reflexen, 
aber auch des Sinns für clevere Täuschungsmanöver.

Wann: donnerstags von 15.30 – 17.00 Uhr in der Schulsporthalle
Zeitraum: vom 9. Januar bis 10. April 2025
ein Anschlusskurs ist geplant
Teilnehmer: max. 12, mindestens 6 Kinder
Alter: Mädchen und Jungen von 8 bis 14 Jahren
Kosten: 25 € für Mitglieder im ASV, 30 € für Nichtmitglieder
Anmeldung: über die Geschäftsstelle des ASV bis zum 18. Dezem-
ber 2024
(Anmeldeformular kann auf der Homepage des ASV heruntergeladen 
werden)
Übungsleiter: Emanuele Rume
Tischtennis-Schläger: es können eigene mitgebracht oder welche 
vor Ort ausgeliehen werden
Ausstattung: Sportkleidung und Hallenschuhe
 –  Selbstverteidigungskurs für Kinder: Für die Sicherheit und 
das Selbstbewusstsein unserer jüngsten Sportler bieten wir ei-
nen speziell entwickelten Selbstverteidigungskurs auf der Basis 
von Taekwondo an. Hier lernen Kinder spielerisch die Grund-
lagen der Selbstverteidigung, verbunden mit Respekt, Acht-
samkeit und viel Spaß. Taekwondo ist ein disziplinierender 
Sport, der für die Entwicklung junger Kinder viel zu bieten hat. 
Wertevermittlung wird bei uns groß geschrieben. Wir 
vermitteln den Kindern Selbstbewusstsein, Selbstver-
trauen, Respekt, Disziplin und auch Zielstrebigkeit. 
Schon in jungen Jahren fördert Taekwondo Selbstbeherrschung 
und zahlreiche weitere positive Fähigkeiten. Und es macht Spaß

Wann: dienstags von 15.30 – 16.45 Uhr in der Schurwaldsporthalle
Zeitraum: vom 9. Januar bis 10. April 2025
ein Anschlusskurs ist geplant
Teilnehmer: max. 16, mindestens 8
Alter: Mädchen und Jungen von 7 bis 15 Jahren
Kosten: 40 € für Mitglieder im ASV, 50 € für Nichtmitglieder
Anmeldung: über die Geschäftsstelle des ASV bis zum 18. Dezem-
ber 2024
(Anmeldeformular kann auf der Homepage des ASV heruntergeladen 
werden)
Übungsleiter: Philipp Liepold
Ausstattung: normale Sportkleidung und Hallenschuhe
Spiel – Spaß – Fußball Schnupper Kurs:
Alleine bolzen macht keinen Spaß!
Deshalb bieten wir einen Kurs für unsere Kleinsten an in dem die 
Kinder gemeinsam ihre Leidenschaft ausüben können. In spieleri-
scher Weise werden Koordination, Teamspirit, Disziplin und Gemein-
schaftsgefühl, sowie die Grundlagen des Fußballspielens, vermittelt.
Fußball ist keine One-Man-Show, sondern ein Mannschaftssport und 
nur gemeinsam ist man stark und erfolgreich.
Unser Übungsleiter Hans Auer hat langjährige Erfahrung im Trainie-
ren von Jugendmannschaften in der Abteilung Fußball im ASV.
Wichtig ist, es gibt keine Teilnahme an Wettbewerben. Der Spaß 
steht im Vordergrund. Kein Kind wird aussortiert.
Wann: montags von 15.15 – 16.30 Uhr. Bei schlechtem Wetter in 
der Schulsporthalle, ansonsten auf dem Kunstrasenplatz.
Zeitraum: vom 13. Januar bis 28. Juli 2025
ein Anschlusskurs ist geplant
Teilnehmer: max. 16, mindestens 8 Kinder
Alter: Mädchen und Jungen im Alter von 4 und 5 Jahre
Kosten: 25 € für Mitglieder im ASV, 30 € für Nichtmitglieder
Anmeldung: über die Geschäftsstelle des ASV bis zum 18. Dezem-
ber 2024 (Anmeldeformular kann auf der Homepage des ASV herun-
tergeladen werden)

Übungsleiter: Hans Auer
Ausstattung: Sportkleidung und Hallenschuhe (abriebfeste/neutrale 
Sohle) bzw. Sportschuhe für den Rasenplatz
Wichtiger Hinweis: Die erste Kurseinheit wird in der Schulsport-
halle stattfinden!
Diese neuen Kursformate sind offen für alle Kinder und sollen sie 
dazu inspirieren, Freude an Bewegung und Gemeinschaft zu erleben. 
In Zukunft planen wir eine Erweiterung unseres Kursangebots und 
freuen uns über Ihre Vorschläge. Gibt es ein sportliches Thema, das 
Ihre Kinder interessiert? Lassen Sie es uns wissen!
Der ASV Aichwald blickt mit Freude in die Zukunft und freut sich da-
rauf, Ihre Kinder bald bei einem unserer Kurse begrüßen zu dürfen!
 Mit sportlichen Grüßen, Ihr ASV Aichwald

ASV Hauptverein
Wir suchen eine/n Freiwilligendienstleistende/n im Sport
Wir, der ASV Aichwald e. V. (anerkannte Einsatzstelle für die Freiwil-
ligendienste im Sport), bieten dir die Möglichkeit, ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) „Sport und Schule“ zu absolvieren.
Das FSJ Sport und Schule ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr, das 
pädagogisch begleitet wird und Erfahrungsräume für Freiwillige eröff-
net. Der Erwerb persönlicher Kompetenzen und sportlicher Lizenzen 
sowie Berufs- und Engagement Orientierung stehen im Mittelpunkt.
Dafür suchen wir für den Zeitraum vom 15.08.2025 bis 
14.08.2026 eine/n sportbegeisterte/n, engagierte/n und selbstbe-
wusste/n Jugendliche/n im Alter von 16 bis 26 Jahren.
Wir freuen uns auf deine Bewerbung bis zum 15.12.2024 mit Le-
benslauf, Lichtbild und Darstellung der bisherigen sportlichen Erfah-
rungen sowie einer kurzen Erklärung, warum du dich für ein FSJ 
interessierst. Diese richtest du bitte an:
ASV Aichwald Geschäftsstelle, Krummhardter Straße 52, 73773 
Aichwald, E-Mail: info@asv-aichwald.de
Weitere Infos findest du auf der Homepage des ASV Aichwald 
oder unter www.bwsj.de

Spendenaktion „Gemeinsam mehr bewegen!“ 
– 150.000 Euro für die Menschen in der Region.
Die Volksbank Mittlerer Neckar eG hat im Rahmen ihrer Spendenak-
tion „Gemeinsam mehr bewegen“, ihre Mitglieder dazu aufgerufen, 
gemeinnützige Projekte aus der Region für eine Förderung vorzu-
schlagen. In diesem Jahr stellte die Bank 150.000 Euro für Projek-
te zur Verfügung. Mehr als 200 Förderanträge von Sportvereinen, 
Schulen, Kindergärten, Musikvereinen, sozialen Einrichtungen und 
weiteren Einrichtungen und Organisationen wurden eingereicht. 
Eine Jury aus Mitgliedern der Bank hat die eingereichten Projekte 
gesichtet und ausgewählt.
Wir als ASV Aichwald haben zur Fertigstellung des Spielplatzes im 
Stadion einen Betrag von 1000€ und zum Jubiläum der Turn- und 
Leichtathletikabteilung einen Betrag von 2000€ bekommen und 
freuen uns sehr darüber. Vielen Dank!

Vorstandssprecher der Volksbank Mittlerer Neckar Markus Schaaf bei der 
Scheckübergabe an Stephan Baisch und Manfred Ockert.

Abteilung Badminton

Pickleball im ASV Aichwald
Es ist die wohl aufstrebendste Trendsportart der letzten Monate: 
Pickleball. Auch die beiden Tennis-Legenden Andre Agassi und seine 
Ehefrau Steffi Graf haben den Sport längst für sich entdeckt. Das Paar 
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steht regelmäßig auf dem Platz – sowohl gegen- als auch miteinan-
der. Im Rahmen der Turnier-Reihe „Pickleball Slam“ im Hard Rock 
Hotel & Casino in Hollywood trafen die beiden am Wochenende im 
Mixed-Doppel auf keine Geringeren als John McEnroe und Maria 
Sharapova. (Bunte 05. Februar 2024)

Was ist Pickleball?
Pickleball ist eine neue unterhaltsame Sportart, die Elemente aus 
Tennis, Tischtennis und Badminton kombiniert. Es wird auf einem 
speziellen Feld mit Holzschlägern und einem perforierten Hartkunst-
stoffball gespielt. Pickleball ist für Menschen jeden Alters und Fitness-
niveaus zugänglich und bietet eine großartige Möglichkeit, aktiv zu 
sein und Spaß zu haben. Die Abteilung Badminton bietet die Mög-
lichkeit an, Pickleball auszuprobieren. Immer montags ab 20.00 Uhr 
kann parallel zum Badmintontraining gespielt werden.
Bei Fragen kann man sich gerne vorab bei Jürgen Hanke Tel.: 0171 
76 900 40 oder Christoph Wessler Tel. 07 11 / 3 63 01 35 melden.

Abteilung Fußball

Nellingen schockt Aichwald in der Nachspielzeit
Am 15. Spieltag der Kreisliga A traf der TV Nellingen auf den ASV Aich-
wald. Die Partie bot den Zuschauern ein spannendes Spiel mit einem 
dramatischen Ende, bei dem Nellingen am Ende als glücklicher Sieger 
vom Platz ging. Von Beginn an übernahm der ASV Aichwald die Initiati-
ve und spielte sich zahlreiche Chancen heraus. Christoph Seifried und 
Fabian Müller hatten dabei die besten Gelegenheiten, ihre Mannschaft 
in Führung zu bringen. Müller scheiterte mit einem strammen Schuss 
am Pfosten. Trotz der spielerischen Überlegenheit der Gäste stand es zur 
Halbzeit 0:0, weil Aichwald es nicht schaffte, die eigene Dominanz in 
Tore umzumünzen. Die zweite Halbzeit begann ähnlich wie die erste: 
Aichwald war bemüht, doch die entscheidende Durchschlagskraft fehlte 
weiterhin. In der 59. Minute dann die kalte Dusche für die Gäste. Nach 
einem schnellen Konter nutzte der TV Nellingen eine Unachtsamkeit in 
der Aichwalder Abwehr eiskalt aus und ging mit 1:0 in Führung. Trotz 
des Rückstands blieb der ASV die spielbestimmende Mannschaft und 
setzte alles daran, den Ausgleich zu erzielen. Es dauerte jedoch bis zur 
86. Minute, ehe die Mühen belohnt wurden: Luca Richter verwandelte 
eine mustergültige Kombination souverän und brachte Aichwald mit 
dem 1:1 zurück ins Spiel. Doch das Spiel war noch nicht vorbei. In der 
Nachspielzeit schaffte es Aichwald nach einem Freistoß nicht, den Ball 
aus der Gefahrenzone zu klären. Nellingen nutzte die Gelegenheit und 
erzielte den vielumjubelten 2:1-Siegtreffer. Der ASV Aichwald wird sich 
nach dieser Partie fragen, wie sie trotz der zahlreichen Chancen ohne 
Punkte aus Nellingen abreisen konnten. Der TV Nellingen hingegen 
zeigte sich effizient und nutzte die wenigen Gelegenheiten konsequent. 
Mit diesem Last-Minute-Sieg sicherte sich Nellingen wichtige Punkte, 
während Aichwald für die mangelnde Chancenverwertung teuer be-
zahlt hat.

Nikolausturnier am 30.11./01.12.2024
Am vergangenen Wochenende 
fand in der Schurwaldhalle wieder 
das beliebte Nikolausturnier der 
Bambini und F-Junioren statt. Der 
Samstagvormittag stand ganz im 
Zeichen der Kleinsten ehe am Mit-
tag und Nachmittag die Knirpse 
dem runden Leder nachjagten. 
Alle Teams waren mit Feuereifer 
bei der Sache. Am Sonntag waren 
dann die F1-Junioren am Start. 
Auch hier zeigten Spieler und 
Trainer wieder vollen Einsatz und 
auch die Fans feuerten die Kids 
kräftig an.
Das Highlight war wie in jedem 

(v.l.n.r.: Hans Peter Reifenrath, Michael 
Würsig, Domenico Tedesco, Udo Bäder)

Jahr der Besuch des Nikolauses zum Abschluss der jeweiligen Spiel-
runden. Er hatte für alle Teilnehmer eine Medaille sowie einem Scho-
konikolaus im seinem Sack. Doch in diesem Jahr wurde der Auftritt 
des Mannes mit dem roten Mantel, der roten Mütze und dem langen 
Bart noch getoppt. Am Sonntagmittag schaute der aktuelle belgische 
Nationaltrainer und frühere Jugendspieler und -trainer des ASV Aich-
wald Domenico Tedesco noch in der Sporthalle vorbei und stand 
selbstverständlich für jeden Fotowunsch der Kids zur Verfügung. 
Selbst die Bitte der etwas fortgeschrittenen Generation zu einem ge-
meinsamen Foto schlug er nicht ab. Ein herzlicher Dank geht an das 
komplette Orga-Team des ASV und alle Helfer und Partner, die das 
Turnier wieder zu einem unvergesslichen Erlebnis – vor allem für die 
Kids – gemacht haben. StW

Abteilung Turnen und Leichtathletik

Ligaturnerinnen erfolgreich beim  
Relegationswettkampf in Munderkingen
Am 24. November 2024 fand der Relegationswettkampf unserer Li-
gaturnerinnen der Kreisliga A statt, bei dem unsere Mannschaft eine 
beeindruckende Leistung zeigte. Insgesamt traten 10 Mannschaften 
aus der Kreisliga A und Kreisliga B an. Die besten vier Teams, die 
nach Wettkampfsende die höchsten Punktzahlen erzielten, sicherten 
sich hier im kommenden Jahr einen Startplatz in der Kreisliga A. Für 
die anderen 6 Teams geht es 2025 in der Kreisliga B an die Geräte.
Am Start waren für die TG-Schurwald (Startgemeinschaft des ASV 
Aichwald und des TSV Baltmannsweiler) Mia Moik, Hannah Richel, 
Nicole Rosenauer, Sarah Holzwarth, Svenja Ebert, Irmi Milbrandt, 
Nina Jahn und Nadja Schock. Die Betreuung übernahm Marco Eisen-
kolb und Sina Ocker, während Moana Nievenhuysen den Wettkampf 
mit der Kamera begleitete. Für die Kampfrichterarbeit am Balken 
sorgte Helga Halbisch.
Die Saison 2024 war von zahlreichen krankheits- und verletzungs-
bedingten Ausfällen geprägt, die das Team vor viele ungeplanten 
Herausforderungen stellten. Trotz dieser Rückschläge konnte die 
Mannschaft stets ihre Stärke und ihren Zusammenhalt unter Beweis 
stellen. Der jetzige Wettkampf begann mit einer spürbaren Nervosi-
tät und Aufregung, doch das Team zeigte von Anfang an eine starke 
Leistung. Der Wettkampf startete mit dem ersten Gerät, dem Sprung, 
das mit hervorragenden 36,25 Punkten abgeschlossen wurde. Dies 
setzte ein positives Zeichen und gab der Mannschaft das nötige 
Selbstvertrauen für die folgenden Geräte. Als nächstes folgte der Stu-
fenbarren, welcher mit 30,7 Punkten bewertet wurde. Anschließend 
ging es zum Balken, einem der herausforderndsten Geräte. Auch hier 
zeigte sich das Team stark mit einem Ergebnis von 28,25 Punkten. 
Der Wettkampf fand seinen Abschluss am Boden, wo mit einer soli-
den Leistung von 32,6 Punkten noch einmal wichtige letzte Punkte 
gesammelt wurden. Bis zum letzten Gerät blieb es spannend und 
am Ende waren 127,5 Punkte auf dem Mannschaftskonto zusam-
men getragen. Ziel des Wettkampfes war es den Klassenerhalt zu 
sichern. Unser Team hatte an keinem der vier Geräte die höchste 
Mannschaftswertung, zeigte aber dafür entgegen der anderen Teams 
an keinem der Geräte wirkliche Schwächen. Dank dieser durchweg 
ausgewogenen sehr guten Leistungen konnten sich unsere Turner-
innen letzten Endes nicht nur den Klassenerhalt für das kommende 
Jahr sichern. Sie errangen sich auch den Tagessieg und ließen alle 
anderen Mannschaften hinter sich. Nachdem die ersten beiden Liga-
wettkämpfe aufgrund der hier zu verkraftenden personellen Ausfäl-
le leider nicht ganz nach Wunsch verliefen hätte dieser Wettkampf 
nicht besser laufen können. Ein würdiger und krönender Abschluss 
für die Saison 2024, der den Teamgeist und die harte Arbeit der ge-
samten Mannschaft widerspiegelt. Ein besonderes Highlight war die 
Leistung von Mia Moik, die als viertbeste Turnerinn des Wettkampfes 
hier eine hervorragende individuelle Platzierung erzielte.
Wir gratulieren allen Turnerinnen zu dieser letztlich hervorragenden 
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Ligasaison und bedanken uns bei allen die uns hierbei unterstützt ha-
ben. Wir freuen uns schon auf die kommenden Herausforderungen 
in der nächsten Saison und blicken mit Zuversicht auf die weitere 
Entwicklung unserer Teams.

Abteilung Volleyball

Auswärtsspiel gegen TV Hochdorf
Die Mannschaft hat es sich ein wenig schwer gemacht und 5 Sätze 
benötigt um TV Hochdorf in seiner Heimhalle zu schlagen.
TV Hochdorf: ASV Aichwald
26:28 / 25:20 / 21:25 / 25:19 / 13:15
Glückwunsch!!!

BBA
Bürgerbus Aichwald

Änderung des Bürgerbusfahrplanes ab 
1.1.2025
Bei unserer außerordentlichen Mitgliederversammlung am 
22.10.2024 haben wir aufgrund der aktuellen Situation unseres 
Bürgerbus eine Fahrplanänderung vereinbart. Verschiedene Gründe 
(Rückgang der Fahrtgastzahlen um die Hälfte, Halbierung der Spon-
sorengelder, Umweltaspekte bei vielen Leerfahrten, etc.) haben diese 
Entscheidung beeinflusst:
Mehrheitlich haben wir beschlossen, ab 1.1.2025 nur noch an 
folgenden Wochentagen: Montag, Mittwoch und Freitag
zu fahren. Der Fahrplan am Vor- und Nachmittag bleibt unver-
ändert. Am Dienstag und Donnerstag fährt der Bürgerbus ab 
1.1.2025 nicht mehr.

Wir bedanken uns schon jetzt für Ihr Verständnis und freuen uns 
über jeden Fahrgast, der uns auch weiterhin die Treue hält!
 Für das Bürgerbusteam, Albert Kamm, 1.Vorsitzender

DRK
Deutsches Rotes Kreuz

Besuchen Sie uns auf dem Weihnachtsmarkt 
in Aichschieß
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Freude des DRK Aichwald.
Sie haben mit Ihren Spenden in den letzten Wochen uns in her-
vorragender Weise unterstützt. Dadurch waren wir in der Lage die 
Kinder und Jugendlichen unseres Jugendrotkreuzes vollständig mit 
geeigneter Einsatzkleidung auszustatten. Dafür bedanken wir uns 
bei Ihnen ganz herzlich. Diese Einsatzkleidung kommt nun erstma-
lig bei unserem Stand auf dem Aichschießer Weihnachtsmarkt 
am 2. Advent, 8. Dezember 2024 von 11.00 – 18.00 Uhr zum 
Einsatz. Genießen Sie bei uns Waffelpommes und belgische Waffeln. 
Für die Erwachsenen Besucher gibt es Hot Aperol. Der Stand wird 
von den Mitgliedern des Jugendrotkreuzes und der aktiven Bereit-
schaft betreut. Der Erlös kommt dem Jugendrotkreuz in Aichwald 
zugute. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Sie finden uns gegenüber 
dem Rathaus in Aichschieß. Wollen Sie das Jugendrotkreuz weiter 
finanziell unterstützen, dann nutzen Sie unser Spendenkonto bei der 
Volksbank Mittlerer Neckar
IBAN: DE97 6129 0120 0627 2380 09, BIC: GENOES1 NUE

Jugendrotkreuz
Du bist zwischen 6 und 16/18Jahren und willst auch im Notfall cool 
bleiben, Dich sozial engagieren, neue Leute kennenlernen und mit 
Spaß und Spiel etwas über das Jugendrotkreuz erfahren?
Dann bist Du bei uns genau richtig!
Wir bieten zwei Gruppen an.
 – eine für Kinder im Alter von 6 – 11 Jahren von 9:30 – 10:45
 –  eine für Kinder und Jugendliche im Alter von 12 – 16/18 Jahren 
von 11.00 – 12.30 Uhr.

Die Gruppenstunden finden alle im DRK Zentrum Aichwald, Hauff-
weg 2 in Schanbach statt.

Hier sind unsere Termine bis Weihnachten 2024
Samstag, 14.12.2024 gemeinsame Weihnachts-
feier.
Sollten sich Veränderungen ergeben, werden wir 
über die Vereinsnachrichten des Amtsblattes „AICH-

WALD AKTUELL“ informieren. Gerne dürfen Sie für weitere Infor-
mationen auch die Mailadresse enikoe.feller@drk-aichwald.de nut-
zen. Wir freuen uns auf Dich!
Wollen Sie das DRK Aichwald finanziell unterstützen nutzen Sie un-
ser Spendenkonto bei der Volksbank Mittlerer Neckar
IBAN: DE97 6129 0120 0627 2380 09, BIC: GENO DES1 NUE

Seniorenclub und Seniorengymnastik
Bereiten Sie sich mit uns auf den bevorstehenden Winter vor.

Unsere Termine im Dezember 2024
Um auch im Alter fit, aktiv und beweglich zu blei-
ben, ist regelmäßige Bewegung zum Beispiel in 
Form von Seniorengymnastik sehr hilfreich. Deshalb 
freuen wir uns auf Ihren Besuch.

Seniorengymnastik
 – Montag, 09.12.2024
 – Montag, 16.12.2024 gemeinsame Weihnachtsfeier aller Gruppen.

jeweils von 14.30 – 15.30 Uhr
Kontakt: Sieglinde Edlinger, Tel. 07 11 / 36 15 15

Seniorenclub
Am Montag 16.12.2024 findet unsere gemeinsame Weihnachtsfeier 
mit allen Gruppen im DRK Zentrum in Schanbach statt.
Kontakt: Sieglinde Edlinger, Tel. 07 11 / 36 15 15
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Skatclub
 – Donnerstag, 05.12.2024
 – Donnerstag, 19.12.2024

jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr
Kontakt: Lothar Stolle, Tel. 07 11 / 48 98 55 76
Alle Veranstaltungen finden im DRK Zentrum, im Hauffweg 2 in 
Schanbach statt. Sie müssen nicht Mitglied im Roten Kreuz sein 
um unsere Angebote nutzen zu können. Haben wir Ihr Interesse 
geweckt, bei der Seniorengymnastik, dem Skatclub oder dem Se-
niorenclub mitzumachen, dann schauen Sie einfach vorbei. in der 
Seniorengymnastik bieten wir drei kostenlose Schnupperstunden an! 
Wollen Sie das DRK Aichwald finanziell unterstützen nutzen Sie un-
ser Spendenkonto bei der Volksbank Mittlerer Neckar
IBAN: DE97 6129 0120 0627 2380 09, BIC: GENOES1 NUE

Krummhardter
Dorfl ädle

Lichterglanz und X-Mas-Jam im Dorflädle am 
20.und 21.12.2024
Wir laden herzlich ein zum 3. Lichterglanz, dem Festle vor Weihnach-
ten am Dorflädle am Freitag, 20.12. und am Samstag 21.12., je-
weils ab 17.00 Uhr. Die Geschenke sind (größtenteils) verpackt, der 
Einkaufszettel (fast) fertig. Zeit zum Entspannen. Dies geht am besten bei 
Feuer- und Kerzenschein und festlicher Beleuchtung vor dem Lädle beim 
Glühwein oder Feuerzangenbowle, Bier/Sekt/Punsch trinken, Rote, Le-
berkäswecken oder Raclettebrötle essen, mit den Nachbarn schwätzen 
und lachen. Wie immer feiern wir bei jedem Wetter – Wintertraum oder 
Dauerregen. Hatten wir alles schon und es war trotzdem jedes Mal toll. 
Unsere Feuertonnen stehen bereit und werden kräftig eingeheizt. Am 
Samstag wird das Ganze noch gesteigert. Denn dieses Jahr gibt es, nach 
3-jähriger (Corona)-Pause, wieder einen X-Mas-Jam im Lädle. Kalle, un-
ser langjähriger X-Mas-Star, kommt mit einer neuen Band: Jellytone. Wir 
freuen uns auf tolle Musik und Stimmung im Lädle und traumhaften 
Lichterglanz draußen. Die Bewirtung ist an beiden Tagen gleich. Kommt 
und feiert mit – wir freuen uns auf euch! G.M.

Lichterglanz vor dem Lädle Foto: P.Münch

Kulturverein 
Krummhardt

Herzliche Einladung zum Vereinstreff
Der Kulturverein Krummhardt lädt alle Mitglieder zum nächsten Ver-
einstreff herzlich ein. Am Donnerstag, den 5. Dezember trifft man 
sich zu einem entspannten Zusammensein mit netten Leuten und 
netten Gesprächen ab 19.00 Uhr in der Gaststätte „Waldhorn“ in 
Lobenrot. Gäste sind gerne willkommen. A.G.

Schlager-Party mit „May und die  
Schlagerfürsten“ am 22. Februar 2025
Schon zur Tradition geworden sind die Februar-Veranstaltungen des 
Kulturvereins Krummhardt, die alljährlich in der Schurwaldhalle in 

Aichwald-Schanbach stattfinden. Diesmal zieht der Schlager in Aich-
wald ein – mit einer tollen Band und einer klasse Frontfrau! Der 
Kulturverein Krummhardt präsentiert am 22. Februar „May und die 
Schlagerfürsten“ – eine Party zum Mittanzen, Mitsingen, Mitklat-
schen! Ab Ende dieser Woche gibt es Tickets zu kaufen – das 
wäre doch ein ideales Geschenk zu Weihnachten! Aber auch 
zum Geburtstag, Namenstag oder einfach so! Wer denkt zu einer 
Schlagerparty gehören nur alte Gassenhauer, Schlaghosen und 70er 
Jahre Perücken, irrt gewaltig. Schlager ist modern und angesagt! 
Nicht umsonst schenken TV und Radio gerade diesem Genre aktuell 
so hohe Beachtung. Künstler wie Helene Fischer und Florian Silberei-
sen, Kerstin Ott, Beatrice Egli oder auch die Mallorca Stars haben 
deutschsprachige Musik wieder salonfähig gemacht und füllen seit 

Jahren die größten Konzerthal-
len Deutschlands. Schlagerhits 
brechen das Eis und treiben die 
Stimmung auf den Siedepunkt. 
Jeder kann mitsingen, tanzen 
und klatschen! Aber Vorsicht! 
Noch am Folgetag können 
schwere Nebenwirkungen wie 
Heiserkeit, Blasen an den Füßen 
oder hartnäckige Ohrwürmer 
auftreten!

MODERNER SOUND – AK-
TUELLE SCHLAGERHITS – 

KULTSONGS
Hinter den 5 Schlagerfürsten und Frontfrau May stecken insge-
samt satte 142 Jahre Bühnenerfahrung in und um Deutschland in 
bekannten Bands oder zusammen mit prominenten Künstlern wie 
Axel Fischer, Mickie Krause, Spider Murphy Gang, Klostertaler, die 
Atzen, Jürgen Drews, Lorenz Büffel, voXXclub, Olaf Henning uvm. 
Die sechs Musiker haben den deutschen Schlager für sich neu inter-
pretiert und heizen Ihrem Publikum auf fürstliche Weise ein – volle 
Tanzflächen und gutgelaunte Gäste vorprogrammiert! Also, nichts 
wie los und Tickets sichern für den 22. Februar in der Schurwaldhal-
le in Aichwald-Schanbach. Beginn ist um 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 
Uhr. Bitte beachten: nur Teilbestuhlung (ist ja eine Party) und 
keine Sitzplatzgarantie. Durchgehende Bewirtung!
Vorverkaufsstellen: Bens Schreibwaren und Getränkehandlung Geyer 
in Schanbach, Bäckerei Stolle in Aichelberg und Baltmannsweiler, 
Tankstelle in Aichschieß, Weingut Kuhnle in Weinstadt-Strümpfel-
bach oder bei info@kulturverein-Krummhardt.de.
Vorverkauf: 23 Euro, Abendkasse: 25 Euro A.G.

LandFrauen 
Aichwald

Liebe Aichwälder*innen
Wer noch auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk oder Mit-
bringsel ist:
Die LandFrauen Aichwald sind am 08.12.2024 auf dem Weih-
nachtsmarkt (Aichschieß). Wir bieten dort eine reiche Auswahl an 
Gutsle, Gsälz und Socken in allen Größen, auch das blaue Land-
Frauen Kochbuch ist wieder erhältlich.
Einladung zur Weihnachtsfeier LandFrauen Herzliche Einla-
dung an alle unsere Mitglieder zur Weihnachtsfeier am Dienstag, 
10.12.2024 in die Schurwaldhalle (Schanbach), ab 14.00 Uhr

Formularservice 
Um Ihnen die Dienstleistungen der Gemeindeverwaltung leicht 
zugänglich zu machen, bieten wir Ihnen unter www.aichwald.de/ 
formulare verschiedene Formulare an.

AICHWALD AKTUELL
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Männerchor 
Aichschieß

Treffen zum Adventskaffee im Cafe Begeg-
nungsstätte

Die Freunde des Männerchor 
Aichschieß laden zum Jahresende 
zu einer gemütlichen Kaffeestun-
de in das Café Begegnungsstätte 
nach Schanbach ein. Wir wollen 
uns am Mittwoch, 11.Dezem-
ber 2024 ab 15.00 Uhr tref-
fen. Adresse: Im Lutzen 1, Aich-
wald-Schanbach. Dort werden 
selbstgemachte Kuchen, Kaffee, 
Tee aber auch allerlei Kaltgetränke 
angeboten. In zwangloser Runde 
wollen wir uns unterhalten und 
Vergangenheit und Zukunft Revue 
passieren lassen. Herzliche Einla-
dung an alle Freunde*innen und 

Gäste die mit uns Kontakte Pflegen wollen. Wir freuen uns auf eine gute 
Teilnahme. Mit kameradschaftlichen Gruß Euer A. Kromer

Musikverein 
Aichschieß

Rückblick Probetag am 30.11.2024
Zur Vorbereitung unseres Frühjahrskonzerts, unter dem Motto „Frei-
heit“ am 15.03.2025, veranstalteten wir am vergangenen Samstag 
schonmal einen intensiven Probetag. Als Probelocation durften wir das 
Vereinsheim des Musikverein Stetten nutzen. Solch extra Probestun-
den helfen sehr gut in der Vorbereitung. Zwischendurch gab es Kaffee 
und leckeren selbstgemachten Kuchen. Außerdem wurde unser Spiele-
abend-Team für das Probewochenende ausgelost. Die auserwählten dür-
fen sich Spiele für einen Abend am Wochenende im Februar überlegen. 
Wir sind sehr gespannt und freuen uns auf die weitere Probephase!

Weihnachtsmarkt Aichschieß
Am kommenden Sonntag spielen wir um 14.30 Uhr auf dem Aich-
schießer Weihnachtsmarkt! Wir freuen uns auch Euch!

Musikverein 
Aichelberg

Mit einer musikalischen Auszeit in den Advent
Wenige Stunden vor dem Entzünden der ersten Kerze am Advents-
kranz stellte sich in der katholischen Kirche St. Martin in Aichelberg 
bereits eine besondere Besinnlichkeit ein. Der Musikverein Aichel-
berg hatte zu seinem inzwischen traditionellen Benefizkonzert im 

Stammtischrunde in 2023 Bild:AK

Advent eingeladen und versprach dem Publikum eine kleine Auszeit 
vom hektischen Alltag. Dieses Versprechen lösten die Musikerinnen 
und Musiker unter der Leitung von Florian Haag eindrucksvoll ein.
Mit den modern arrangierten Titeln „Gloria in excelsis deo“ und „Ades-
te fideles“ eröffneten die Musikerinnen und Musiker das Konzert in 
der bis auf den letzten Platz besetzten Kirche. Die Darbietungen brach-
ten bereits zu Beginn eine festliche Stimmung, die sich im weiteren 
Verlauf des Abends fortsetzte. Nach dem schwungvoll vorgetragenen 
„The Herald Angels Swing“ folgten traditionelle Klänge, die für Gän-
sehaut-Momente sorgten. Der warme Blechbläsersatz untermalte den 
„Andachtsjodler“, ehe der ausdrucksstarke Holzbläsersatz bei „Kom-
met, ihr Hirten“ die Herzen der Zuhörer eroberte. Das gesamte Orches-
ter ließ darauffolgend „Der Heiland ist geboren“ gefühlvoll erklingen. 
Unter dem Dirigat von Simon Pramstaller wurden außerdem noch die 
traditionellen Weihnachtslieder „Tochter Zion“ und „O du fröhliche“ 
einfühlsam dargeboten. Für den echten Big-Band-Sound sorgte das En-
semble mit den mitreißenden Stücken „Go Tell It on the Mountain“ 
und dem Medley „Big Band Christmas“. Dabei glänzten die Musike-
rinnen und Musiker mit gelungenen Rhythmus- und Tempowechseln. 
Solistische Höhepunkte setzten in beiden Stücken Andreas Ruider und 
Florian Haag an der Trompete sowie Joachim Scherb am Tenorsaxofon. 
In diesem Jahr wurde der Konzertabend von einer besonderen Einlage 
ergänzt. Sigfried Haag, der seit Jahren den literarischen Teil des Abends 
gestaltet, trug das schwäbische Weihnachtsgedicht „‚s Weggetaler Krip-
pele“ vor. Die Verwendung des schwäbischen Dialekts stellte für das 
Publikum keine Hürde dar, sondern trug zur authentischen und char-
manten Atmosphäre des Abends bei.
Der Höhepunkt war jedoch zweifellos die Darbietung von „White 
Christmas“ in der Big-Band-Version von Michael Bublé. Hier beein-
druckten Sandra-Maria Wiedmann, Mario Scherb und Daniel Geiger 
mit ihren Gesangseinlagen und ließen das Publikum in weihnachtli-
che Stimmung eintauchen. Natürlich durfte auch der Weihnachts-
klassiker und Namensgeber des Konzertes „Feliz Navidad“ von José 
Feliciano nicht fehlen, der das Konzert stimmungsvoll abrundete. 
Nach langanhaltendem Applaus und mit viel Begeisterung wurde 
das Publikum in die Zugabe einbezogen: Bei dem wohl bekanntes-
ten aller Weihnachtslieder, „Stille Nacht“, durften alle Konzertbesu-
cherinnen und -besucher mitsingen. Nicht nur beim Mitsingen und 
Applaudieren zeigte sich das Publikum großzügig. Auch die Spenden-
bereitschaft war beeindruckend: Der Erlös des Abends, der in diesem 
Jahr dem Hospiz Esslingen zugutekam, überstieg mit 1200 Euro alle 
Erwartungen und war ein erfreuliches Rekordergebnis.
Vielen Dank an alle, die zum Gelingen des Konzertes beigetragen 
haben. Allen voran Florian Haag für die zeitintensive musikalische 
Vorbereitung auf das Konzert sowie Siegfried Haag für die Auswahl 
und das Vortragen des Gedichtes. Ebenfalls gilt ein großer Dank der 
katholischen Kirchengemeinde, insbesondere Herrn Pfarrer Aubele 
und dem Kirchengemeinderat, dass wir unser Konzert in diesem Jahr 
wieder in der Kirche St. Martin austragen durften. Ein herzliches 
Dankeschön an Herrn Matznick für die Unterstützung vor, während 
und nach der Generalprobe und dem Konzert.

Foto: JG
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OGV  
Obst- und Gartenbauverein Aichwald

Winterzauber in Lobenrot
Herzliche Einladung und Einstimmung auf die Weihnachtszeit am
Sonntag, 15. Dezember ab 15.30 Uhr bei der Linde.
Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem Spaziergang nach Lobenrot 
und wärmen Sie sich bei einem Glühwein oder Punsch auf. Inmitten 
einer weihnachtlichen Stimmung schmeckt die Rote Wurst oder eine 
süße Waffel unter der Linde noch mal so gut. An alle Kinder: La-
ternenumzug! Bringt bitte eure Laternen mit!
Der Obst- und Gartenbauverein Aichwald freut sich auf Ihr Kommen!

Reitverein 
Aichwald

Weihnachtsreiten am 3. Advent
Der Reitverein Aichwald e.V. lädt am Sonntag, 15. Dezember 2024 
zum Weihnachtsreiten ein. Von 14.00 – 15.30 Uhr findet ein Jeder-
mannreiten statt. Hier können sowohl Kinder als auch Erwachsene 
einige Runden auf unseren Pferden reiten. Die Pferde werden sicher 
geführt. Bitte bringen Sie einen Reit- oder Fahrradhelm mit. Anschlie-
ßend erwartet Sie ein kleines Schauprogramm unserer Voltigierer. 
Zum Abschluss kommt der Nikolaus mit einem Engel, natürlich 
auch hoch zu Ross, der für alle Kinder eine Kleinigkeit dabei hat. Für 
das leibliche Wohl ist mit Gegrilltem, Waffeln, Kuchen, Punsch und 
Glühwein bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schwäbischer 
Albverein

Kurzwanderung am Donnerstag,  
5. Dezember 2024
„Lust am Wandern“: offene Menschen – kleine Touren.
Mit schnellen Schritten naht jetzt vollends das Ende – gemeint ist na-
türlich nur das des Jahres 2024. Wir erleben also gerade die Zeit der 
Weihnachtsfeiern, -märkte und -wünsche. Hoffentlich aber auch die 
Zeit der Besinnung und des Nachdenkens – und das bleibt nicht aus 
– die Zeit der Rückblicke. Beim Rückblick auf das Vereinsleben des 
Schwäbischen Albvereins dürfte es wie im richtigen Leben sein: es gab 
halt „Hochs“ und es gab möglicherweise auch „Tiefs“. Was gelungen 
ist, was weniger, unterliegt bekanntlich der subjektiven Beurteilung 
jeder und jedes Einzelnen. Zu unserer letzten kleinen Wanderung im 
Jahre 2024 laden wir alle Wanderinnen und Wanderer ein. Wir tref-
fen uns am Donnerstag, 5. Dezember um 10.30 Uhr am Alten 
Rathaus in Aichelberg. Wer nicht mitwandern kann, ist um 
12.00 Uhr in der Gaststätte „Ochsen“ in Aichelberg herzlich 
willkommen. Nach der Wanderung besteht die Möglichkeit zum 
gemeinsamen Mittagessen. Mit einer kleinen Adventsfeier wollen wir 
das „Alte Jahr 2024“ beschließen. Auf Ihr Kommen freut sich unsere 
Wanderführerin Ingeborg Reineke. Eine Anmeldung dazu sollte bis 
spätestens gestern erfolgt sein! Wenn Sie noch Fragen haben, 
dann rufen Sie sie gerne an unter Tel. 07 11 / 3 63 01 23.

Mittwochswanderung am 11. Dezember 2024
Langsam geht das Wanderjahr 2024 zu Ende. Wir laden herzlich 
ein zu unserer Jahresabschlusswanderung am Mittwoch, 11. De-
zember. Wir treffen uns um 10.00 Uhr am Alten Rathaus in 
Aichelberg und machen eine ca. 1 1/2 stündige Rundwanderung. 
Danach wollen wir in gemütlicher Runde im Gasthof „Ochsen“ das 
Wanderjahr 2024 beschließen. Diejenigen, die nicht mitwandern 
können, treffen sich mit uns um ca. 11.30 Uhr im „Ochsen“. Wir 
würden uns freuen, auch die Wanderfreunde dort zu treffen, die in 
diesem Jahr nicht oder nur selten mit uns wandern konnten. Eine 

Anmeldung ist erforderlich bis spätestens Sonntag, 8. Dezem-
ber bei den Wanderführern Erika und Hans Göttfert, Tel. 07 
11 / 36 28 66.

TVA 
Tennisverein Aichwald

Ihr Kontakt zum TVA:
Kai von Benthen, 1. Vorsitzender, Mobil 01 63 / 2 77 07 76
E-Mail: info@tvaichwald.de

Sozialverband 
VdK Ortsverband Aichwald

Aufgepasst: Riester-Zulage bis Jahresende 
sichern
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 31. Dezember 
2024 die staatliche Zulage für 2022 sichern. Den dafür erforderlichen 
Zulagenantrag erhält man beim jeweiligen Vertragsanbieter, der den An-
trag auch entgegennimmt. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen 
direkt an die Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen der DRV Bund. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg empfiehlt, einen 
Dauerzulagenantrag beim Riester-Anbieter zu hinterlegen, damit die 
Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch beantragt wird. In regelmäßigen 
Abständen sollten alle Sparenden die Zulagenanträge prüfen. Ändern 
sich persönliche Angaben beispielsweise durch Heirat, Geburt eines Kin-
des oder den Wegfall des Kindergelds oder gibt es Änderungen beim Ge-
halt, sind die Angaben im Antrag oder gegebenenfalls die Eigenbeträge 
zur Riester-Rente anzupassen. Die volle staatliche Riester-Grundzulage 
beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr können 
als Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem vollendeten 25. 
Lebensjahr sind zudem einmalig 200 Euro als „Berufseinsteigerbonus“ 
möglich. Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des entsprechenden 
Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der Deutschen Renten-
versicherung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter www.riester.deut-
sche-rentenversicherung.de.

Aichhörnchen 
Waldkindergarten e.V.

Spendenaufruf des Aichhörnchen  
Waldkindergarten e.V.
Liebe Familien, Freunde und Unterstützer des Waldkindergartens,
aktuell finden Sie Post von uns in Ihren Brief-
kästen. Wir möchten Sie darin um Ihre Unter-
stützung für einen Ort bitten, der den Kindern 
Tag für Tag ein Lächeln ins Gesicht zaubert. 
Unser Aichhörnchen Waldkindergarten in 
Aichschieß ist ein magischer Ort, an dem Kin-
der unbeschwert die Natur erkunden, Abenteu-
er erleben und sich auf ganz natürliche Weise entwickeln können. 
Doch unser Waldkindergarten braucht Unterstützung. Um den Kin-
dergartenbetrieb aufrechtzuerhalten und den Kindern auch in Zu-
kunft ein geschütztes, liebevolles Umfeld bieten zu können, sind wir 
dringend auf Spenden angewiesen.
So können Sie helfen:
•  Nutzen Sie den vorausgefüllten Überweisungsträger, welchen Sie 

in Ihrer Post erhalten
• oder scannen Sie den Giro Code mit Ihrer Banking App
Wirklich jeder Euro macht einen Unterschied! Ihre Hilfe unterstützt 
uns dabei, den Kindern weiterhin einen sicheren, liebevollen Ort zu 
bieten, an dem sie jeden Tag die Wunder der Natur entdecken kön-
nen. Von Herzen Danke!
 Ihre Aichhörnchen Waldkindergartenkinder
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Parteien/Fraktionen

Fraktionen im Aichwalder Gemeinderat

Bündnis 90/ 
Die Grünen

Einladung zur Fraktionssitzung
Zu unserer nächsten öffentlichen Fraktionssitzung laden wir wieder 
alle kommunalpolitisch Interessierten herzlich ein. Sie findet statt 
am Mittwoch, den 4.12. um 19.15 Uhr im Vereinsraum 3 der 
Schurwaldhalle, Eingang bei Gaststätte Liederkranz.

Auf der Tagesordnung stehen die Themen der fol-
genden öffentlichen Gemeinderatssitzung. Im An-
schluss findet noch eine Ortsverbands-Sitzung statt.
Weitere Infos und Kontakte finden Sie auf unserer 
Homepage www.gruene-aichwald.de oder 
einfach über unseren QR-Code.

CDU

Herzliche Einladung zur CDU-Fraktionssitzung 
am 10.12.2024, 19.30 Uhr
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Fraktionskollegin und liebe Fraktionskollegen,
hiermit erfolgt die herzliche Einladung zur CDU-Fraktionssitzung
am Dienstag, den 10. Dezember 2024 im Sozialraum (2.OG) im 
Rathaus Aichwald, Beginn 19.30 Uhr mit folgender Tagesordnung:
1) Fragen und Anregungen aus der Bürgerschaft
2)  Beratung der Tagesordnung der Gemeinderatssitzung am 

16.12.2024
3) Sitzungsbericht aus dem Ältestenrat vom 7.12.2024
4) Sonstiges
Wir begrüßen auch den Besuch interessierter Mitbürgerinnen und 
Mitbürger! Vor allem bei TOP 1 besteht die Möglichkeit, sich unmit-
telbar über die Arbeit der Gemeinde und unserer Fraktion zu infor-
mieren und Einfluss zu nehmen.
Unsere nach Alter und Berufen breit gefächerte und in allen Orts-
teilen vertretene Gemeinderatsfraktion möchte für unsere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger da sein. Kommen Sie mit Ihren Wünschen, 
Anregungen und Problemen gerne auf uns zu!
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine vorherige 
Anmeldung Ihres Besuchs (per E-Mail: info@cdu-aichwald.de 
oder telefonisch).
Sie erreichen unsere Gemeinderätinnen und Gemeinderäte auch direkt:
Michael Baumann
Im Lutzen 13 (Schanbach), Tel. 36 24 27
Manuel Dorn
Rechbergweg 31 (Aichschieß), Tel. 9 01 25 25
Christof Föhl
Akazienstraße 35 (Krummhardt), Tel. 3 65 07 84
Barbara Groner
Hofweg 51 (Lobenrot), 36 40 49
Prof. Dr. Volker Haug
Schauinsland 10 (Krummhardt), Tel. 3 63 07 27
Marieta Munk
Schauinsland 27/1 (Krummhardt), Tel. 01 51 / 58 78 80 67
Lutz Ulmer
Schurwaldstraße 73 (Aichelberg), Tel. 01 72 / 7 30 71 25
Mit freundlichen Grüßen
Marieta Munk
Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit

Freie Wähler 
Aichwald

Herzliche Einladung zur Fraktionssitzung
Hiermit erfolgt die herzliche Einladung an alle Fraktionsmitglieder 
der Freien Wähler Aichwald zur Fraktionssitzung am:
Mittwoch, den 11. Dezember 2024 um 19.30 Uhr
Rathaus in Schanbach. 1. Stock Großes Fraktionszimmer

Tagesordnung:
1.  Vorberatung sämtlicher Tagesordnungspunkte zur Sitzung des Ge-

meinderates und des techn. Ausschusses am: MONTAG, den 16. 
Dezember 2024 um 19.00 Uhr im Rathaus

2. Bericht aus der Ältestenrat-Sitzung vom 07. Dezember 2024
3. Verschiedenes
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wenn Sie Fragen, Anregungen oder Wünsche mit unserer Fraktion 
persönlich besprechen wollen, dann melden Sie sich einfach bei uns. 
Gerne auch telefonisch oder per E-Mail.
Wir laden Sie nach Terminabsprache zu einer Fraktionssitzung ein, 
um mit Ihnen gemeinsam Ihr Thema zu besprechen.
Kontakt: Freie Wähler Aichwald
Seestraße 19, 73773 Aichwald-Schanbach
Tel. 07 11 / 3 63 03 45, Mobil 01 71 / 1 91 72 73
E-Mail: jochen.wieland@vodafonemail.de
Mit den besten Grüßen
Ihre Fraktion der Freien Wähler Aichwald

SPD

Einladung zur Fraktionssitzung
Herzlich lade ich zu unserer nächsten Fraktionssitzung ein:
Montag, 16.12.2014, 18.00 Uhr, Sozialraum, Rathaus Schan-
bach.
Tagesordnung:
 – Bürgerfragen/-Stellungnahmen: Ihre Anliegen u. Meinungen sind 

uns wichtig!
 – Vorbereitung der nächsten GR-Sitzung

Gerne erreichen Sie uns auch telefonisch:
Kerstin Binder: Tel. 07 11 / 16 12 11 89
Thomas Unterricker: 017611187016
Michael Neumann: Tel. 07 11 / 36 19 04.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Michael Neumann, Fraktionsvorsitzender

Ortsverbände/-vereine Aichwald

SPD 
Ortsverein Aichwald

Müllkalender 2025
Liebe Aichwalder Mitbürger*innen,
wir haben unsere Müllkalender für 2025 fertiggestellt und verteilen 
ihn am
Samstag, den 14.12.2024 von 10.00 – 12.00 Uhr an folgenden 
Stellen:
Aichelberg: Vor dem „Ochsen“
Schanbach: Vor der Bäckerei Stolle
Krummhardt: Vor dem „Lädle“
Aichschieß: Vor dem alten Rathaus
Lobenrot: Vor dem „Waldhorn“
Außerdem finden Sie den Müllkalender an versch.Auslagestellen.
Sollten Sie keinen Müllkalender bekommen haben rufen Sie uns an:
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 Aichwald-Aichelberg, im Dezember 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem Vater und Opa

Dr. Joachim Stetter
* 13. Juli 1930    † 28. November 2024

In stiller Trauer:
Dr. Andrea Stetter-Lingemann und Dr. Stefan Lingemann
mit Monika, Pascal und Thomas
Klaus Stetter und Silke Eisinger-Stetter
mit Jarvis, Colin und Ciara
Beate Stetter und Dr. Bruno Ganner
mit Tania und Timo

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 16. Dezember 2024, um 11.00 Uhr 
auf dem Friedhof Hegensberg statt. Anstelle zugedachter Blumen bitten wir das SOS Kinderdorf Oberberken, 
IBAN: DE53 6009 0100 0282 6000 00, Stichwort: Dr. Joachim Stetter, zu bedenken.

20
20

/1

EIN VERMÄCHTNIS
IST IHRE CHANCE

sos-kinderdoerfer.de

Bewirken Sie Gutes über das Leben
hinaus. Mit einem Testament 
zugunsten der SOS-Kinderdörfer 
geben Sie notleidenden Kindern 
Familie und Zukunft.

Wir informieren Sie gerne: 
Telefon 0800 3060-500
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Schanbach: M.Neumann: Tel. 07 11 / 36 19 04
Aichschieß: Dr.J.Blum: Tel. 07 11 / 3 65 05 63
Aichelberg: Ch.Chirizzi: Tel. 07 11 / 36 37 80
Lobenrot: J.Sienel Tel. 07 11 / 36 25 87und
Krummhardt: M.Raab, Tel. 07 11 / 36 41 60.
Thomas Unterricker, OV-Vorsitzender

Einladung zur offenen Runde
Herzlich lade ich zur nächsten offenen Runde ein:
Donnerstag, 12.12.2024, 19.00 Uhr, „Waldhorn“, Lobenrot.
Es gibt viel zu diskutieren und wir freuen uns auf Ihre Meinung!
Thomas Unterricker, OV-Vorsitzender

Weitere Initiativen
Arbeitskreis 
Asyl

Kontaktdaten
Wir unterstützen und helfen Flüchtlingen, die nach Aichwald zuge-
wiesen werden.
Kontakt Walter Knapp Koordinator des AK Asyl Aichwald E-Mail: 
Arbeitskreis.Asyl@aichwald.de
Arbeitsgruppe Alltagsbegleitung E-Mail: AkAsyl.Alltag@aichwald.de
Arbeitsgruppe Sprache E-Mail: AkAsyl.Sprache@aichwald.de
Arbeitsgruppe Weltcafé E-Mail: AkAsyl.Weltcafe@aichwald.de
Arbeitsgruppe Mobilität E-Mail: AkAsyl.Mobil@aichwald.de
www.aichwald.de/arbeitskreis+asyl

Weihnachtsmarkt in Aichschieß
Der Arbeitskreis Asyl ist auch dieses Jahr 
wieder mit einem Stand auf dem Weih-
nachtsmarkt in Aichschieß dabei. Wir bieten 
Leckerein, die von den geflüchteten Frauen 
gebacken wurden. Kommen sie vorbei – wir 
freuen uns.

Nikolausfeier
Im Rahmen des lebendigen Adventskalenders 
laden wir herzlich ein zur Nikolausfeier am 
Freitag, 6.12. um 17.00 Uhr auf dem Campus 
Krummhardter Straße 78/80.

Weltcafé
Das nächste Weltcafé findet am 
Montag, 9. Dezember 2024 von 
15.00 – 17.00 Uhr im Jugendhaus 
Domino in Schanbach statt.
Was machen wir? Wir trinken Kaf-
fee oder Tee, wir unterhalten uns 
auf Deutsch, wir lernen einander 
besser kennen und verstehen.
Das Team vom Weltcafé freut sich 
auf Besucher

Weitere Mitteilungen

Remstal 
Tourismus e.V.

12-Stunden-Wanderung 2025 an Christi Him-
melfahrt im unteren Remstal Vorverkauf bei 
Remstal Tourismus e.V. ist gestartet
Am 29. Mai 2025 findet wieder die beliebte 12-Stunden-Wanderung 
durch das Remstal statt. Dieses Jahr führt die von Remstal Tourismus 

e.V. erarbeitete Strecke über ca. 47 km und ca. 660 Höhenmeter 
von Remseck am Neckar über Bittenfeld, Weiler zum Stein, Hert-
mannsweiler, Winnenden, Korb und Waiblingen wieder zurück nach 
Remseck am Neckar.
Die Strecke wird wieder komplett ausgeschildert sein. Zusätzlich 
wird den Teilnehmenden ein GPX-Track zur Verfügung gestellt. Un-
terwegs gibt es die Möglichkeit, sich an fünf Stationen mit Essen und 
Getränken zu versorgen. Im Notfall steht medizinische Hilfe und ein 
kostenloser Shuttlebus zur Verfügung.
Der Vorverkauf für die Wanderung ist gestartet. Im Preis von 49,- 
EUR für das Standard-Ticket, bzw. 54,- EUR für das Flex-Ticket (mit 
der Möglichkeit zu Stornierungen oder den Namen zu ändern) ist zu-
sätzlich ein VVS-Ticket zur An- und Abreise nach Remseck am Neck-
ar, eine Urkunde und eine Medaille enthalten. Des Weiteren erhalten 
die Teilnehmenden einen Remstal-Gutschein in Höhe von 10,- EUR, 
der nach der Wanderung bei über 150 Akzeptanzstellen im Remstal 
eingelöst werden kann. Nähere Informationen und Ticketbuchung 
unter remstalwanderung.de
Veranstalter der 12-Stunden-Remstalwanderung ist Remstal Touris-
mus e.V., mit freundlicher Unterstützung von: Hitradio antenne 1, 
Stihl Markenwelt, Teinacher, Remstalmarkt Mack, Sport Schwab und 
Kärcher.

Tageselternverein 
Kreis Esslingen e.V.

Neue Qualifizierungskurse beginnen im Janu-
ar und Februar 2025
Neue Qualikurse starten 
am 11.01.2025 bzw. am 
25.02.2025
In der Kindertagespflege wer-
den bis zu fünf Tageskinder 
gleichzeitig im Alter von 0 bis 
14 Jahren betreut. Als Kinder-
tagespflegeperson können Sie 
selbstständig entweder im ei-
genen Haushalt oder in anderen geeigneten Räumen arbeiten. Sie 
können auch angestellt im Haushalt der Eltern als Kinderbetreuer*in 
tätig werden. Für diese anspruchsvolle Aufgabe ist eine Qualifizie-
rung von 300 Unterrichtseinheiten (UE je 45 Minuten) erforderlich.
Die nächsten Qualifizierungskurse starten kommendes Jahr am 
11.01.2025 bzw.am 25.02.2025. Die Qualifizierung ist in Kurs I 
(vorbereitende Qualifizierung mit 50 UE) und Kurs II (praxisbeglei-
tende Qualifizierung mit 250 UE) gegliedert. Pädagogische Fachkräf-
te (nach § 7 KiTaG) sind bereits nach Kurs I vollumfänglich qualifi-
ziert. Die Teilnahme an der gesamten Qualifizierung ist auf Wunsch 
jederzeit möglich. Vor Kursbeginn und nach Kurs I findet ein Eig-
nungsgespräch mit dem Tageselternverein statt.
Ihre Ansprechpartnerin Stefanie Lutz, Tel. 07 11 / 4 69 24 27-35 
freut sich über Ihren Anruf, E-Mail: s.lutz@tev-kreis-es.de.

Sonstiges

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2025 ist der 01.01.2025. Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2024 versandt. Sollten Sie bis zum 01.01.2025 keinen Meldebogen 
erhalten haben, rufen Sie uns bitte an oder schreiben Sie uns eine 
kurze E-Mail. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des 
Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung 
mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) 
sind zum 1. Februar 2025 meldepflichtig.

www.tev-kreis-es.de
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„Ab auf‘s Rad!“, heißt es vom 13. Juni bis zum 3. Juli 2021 beim diesjährigen 

STADTRADELN im Rems-Murr-Kreis.STADTRADELN ist eine internationale Kampagne des Klima-Bündnis und möchte jährlich 

spielerisch Menschen anregen, möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Rad 

zurückzulegen.
Die Gemeinde Berglen macht 2021 das zweite Jahr in Folge mit.
Neben dem Klimaaspekt geht es bei STADTRADELN vor allem um Teamgeist, deshalb freuen 

wir uns, wenn Sie jetzt Ihre Teams unter www.stadtradeln.de/berglen anmelden. Ein-

zelanmeldungen sind auch möglich, Sie rutschen dann automatisch in das sogenannte 

„Offene Team“.
Mehr Infos fi nden Sie direkt unter www.stadtradeln.de.Für Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Sabine Wurster 

(sabine.wurster@berglen.de, Tel. 0 71 95 / 97 57 21).Wir freuen uns auf‘s gemeinsame Radeln mit Ihnen!

 

stadtradeln.de

Jetzt App laden und Radverkehr verbessern!          Worum geht’s?              Steigen Sie für drei Wochen für Ihre täglichen      
           Fahrten aufs Fahrrad um! Jede Fahrt mit dem  
          Rad ist praktizierter Umwelt- und Klimaschutz  
      und auch noch gut für Ihre Gesundheit!

Wer kann teilnehmen?  Alle Bürgerinnen und Bürger, die im Rems-Murr-Kreis 
wohnen, arbeiten, einem Verein angehören oder zur 
Schule gehen. Gründen Sie ihr eigenes Team oder 
schließen Sie sich einem Team an.

Für wen radele ich? Wer mitradelt sammelt Kilometer für sich, sein Team, 
seine Kommune und für den Landkreis. Melden Sie Ihr 
Team über stadtradeln.de direkt bei Ihrer Kommune 
an. Sollte Ihre Kommune nicht teilnehmen können Sie 
Ihr Team auch beim Landkreis anmelden

Wie kann ich mitradeln? 
Registrieren Sie sich einfach auf stadtradeln.de.  
Treten Sie einem Team bei oder gründen Sie Ihr eigenes. 
Danach losradeln und die Radkilometer einfach im 
Online-Radelkalender unten stadtradeln.de oder per 
STADTRADELN-App eintragen.  Infos zu den Spielregeln und der Anmeldung finden 

Sie auch im Klimaschutzportal auf unserer Homepage 
https://www.rems-murr-kreis.de/stadtradeln.

Wann wird geradelt? Im Aktionszeitraum vom 21. Juni bis 11. Juli 2020  
zählen die Kilometer für Ihr Team, Ihre Kommune  
und den Landkreis.

Weitere Infos unter stadtradeln.de/app

Der Wettbewerb für  Radförderung, Klimaschutz und Lebensqualität

Der  Rems-Murr-Kreis  ist dabei!
21. Juni - 11. Juli 2020 Jetzt registrieren  und mitradeln!www.stadtradeln.de/rems-murr-kreis  www.stadtradeln.de/allmersbachwww.stadtradeln.de/aspachwww.stadtradeln.de/backnangwww.stadtradeln.de/berglenwww.stadtradeln.de/kernen  www.stadtradeln.de/rudersbergwww.stadtradeln.de/schorndorfwww.stadtradeln.de/schwaikheimwww.stadtradeln.de/urbachwww.stadtradeln.de/waiblingenwww.stadtradeln.de/weinstadtwww.stadtradeln.de/winnenden

Werfen Sie doch mal einen Blick

auf unsere Homepage

www.berglen.deBerglen radelt für ein     gutes Klima STADTRADELN 2021
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MITTEILUNGSBLATT

DER GEMEINDE

SCHWAIKHEIM
www.schwaikheim.de

KW 5 | 69. Jahrgang | Donnerstag, 2. Februar 2023 

Fritz-Ulrich-Weg (Bolzplatz Naturfreundehaus) Rosenstraße (Gemeindehalle)
Schönbühlstraße

Fritz-Ulrich-Weg 

(Bolzplatz Naturfreundehaus):

Der Bolzplatz am Fritz-Ulrich-Weg ist ins-

gesamt mehr als 2.500 Quadratmeter 

groß. Für den Bau eines Kinderhauses wür-

de etwa die Hälfte der Fläche benötigt.

Rosenstraße 

(Bolzplatz Gemeindehalle):

Der Bolzplatz in der Rosenstraße ist 

insgesamt 2.700 Quadratmeter groß. 

Für den Bau eines Kinderhauses würde 

etwa die Hälfte der Fläche benötigt.

Schönbühlstraße:

Die Wiese in der Schönbühlstraße ist 

insgesamt etwa 1.800 Quadratmeter 

groß.

DAS SIND DIE DREI STANDORTE

KINDER- UND JUGENDBEFRAGUNG

ZU DEN NEUEN KITA-STANDORTEN

Liebe Jugendliche und Kinder in Schwaikheim,

die Gemeinde Schwaikheim braucht dringend mehr Kinderbetreuungseinrichtungen, weil mit den Wohnsiedlun-

gen Heiße Klinge und Bismarckstraße viele Familien nach Schwaikheim ziehen. 

Drei Standorte stehen dafür zur Diskussion:

- Etwa die Hälfte des Bolzplatzes hinter dem Naturfreundehaus (Fritz-Ulrich-Straße);

- etwa die Hälfte des Bolzplatzes beim Schulsportplatz an der Gemeinschaftsschule (Rosenstraße);

- ein Grundstück in der Schönbühlstraße, ca. 30 m neben der Gefl üchtetenunterkunft.

Der Gemeinderat überlegt, welchen er nehmen soll, und muss dabei bedenken

-  wo die Familien kurze Wege haben;

-  wie gut das Kinderhaus zu erreichen ist, falls die Kinder mit dem Auto gebracht werden;

-  ob die Umgebung (Schule, Vereine, Sport, …) praktisch ist, um ein Konzept für die ganze Familie anbieten zu können;

-  ob es ein Problem wäre, wenn die Bolzplätze nur noch die Größe eines Kleinspielfeldes hätten.

UNS INTERESSIERT: WAS MEINT IHR?

Schreibt uns Eure Überlegungen bis zum 19.02.2023 unter jugendbeteiligung@schwaikheim.de oder schickt uns einen 

Brief ans Rathaus. Wenn Ihr noch nicht schreiben könnt, dürfen das gerne Eure Eltern übernehmen. Bitte gebt Euren Na-

men, Eure Adresse und Euer Alter an. Anonyme Beiträge werden nicht berücksichtigt. Über Vorschläge, wie die verblei-

benden Flächen auf den Bolzplätzen für Jungen und Mädchen attraktiv gestaltet werden können, freuen wir uns ebenfalls.

Gemeinde Schwaikheim

Marktplatz 2 - 4

71409 Schwaikheim

Rosenstraße (Gemeindehalle)

Rosenstraße 

(Bolzplatz Gemeindehalle):

Der Bolzplatz in der Rosenstraße ist 

insgesamt 2.700 Quadratmeter groß. 

Für den Bau eines Kinderhauses würde 

etwa die Hälfte der Fläche benötigt.

DAS SIND DIE DREI STANDORTE
DAS SIND DIE DREI STANDORTE
DAS SIND DIE DREI STANDORTE

ZU DEN NEUEN KITA-STANDORTEN

die Gemeinde Schwaikheim braucht dringend mehr Kinderbetreuungseinrichtungen, weil mit den Wohnsiedlun-

gen Heiße Klinge und Bismarckstraße viele Familien nach Schwaikheim ziehen. 

- Etwa die Hälfte des Bolzplatzes hinter dem Naturfreundehaus (Fritz-Ulrich-Straße);

- etwa die Hälfte des Bolzplatzes beim Schulsportplatz an der Gemeinschaftsschule (Rosenstraße);

- ein Grundstück in der Schönbühlstraße, ca. 30 m neben der Gefl üchtetenunterkunft.

Der Gemeinderat überlegt, welchen er nehmen soll, und muss dabei bedenken

-  wie gut das Kinderhaus zu erreichen ist, falls die Kinder mit dem Auto gebracht werden;

-  ob die Umgebung (Schule, Vereine, Sport, …) praktisch ist, um ein Konzept für die ganze Familie anbieten zu können;

-  ob es ein Problem wäre, wenn die Bolzplätze nur noch die Größe eines Kleinspielfeldes hätten.

Schreibt uns Eure Überlegungen bis zum 19.02.2023 unter jugendbeteiligung@schwaikheim.de oder schickt uns einen 

Brief ans Rathaus. Wenn Ihr noch nicht schreiben könnt, dürfen das gerne Eure Eltern übernehmen. Bitte gebt Euren Na-

men, Eure Adresse und Euer Alter an. Anonyme Beiträge werden nicht berücksichtigt. Über Vorschläge, wie die verblei-

benden Flächen auf den Bolzplätzen für Jungen und Mädchen attraktiv gestaltet werden können, freuen wir uns ebenfalls.

Rosenstraße (Gemeindehalle)
Rosenstraße (Gemeindehalle)

Schönbühlstraße

Rosenstraße 

(Bolzplatz Gemeindehalle):
(Bolzplatz Gemeindehalle):

Der Bolzplatz in der Rosenstraße ist 

Der Bolzplatz in der Rosenstraße ist 

insgesamt 2.700 Quadratmeter groß. 

insgesamt 2.700 Quadratmeter groß. 

Für den Bau eines Kinderhauses würde 

Für den Bau eines Kinderhauses würde 

etwa die Hälfte der Fläche benötigt.

etwa die Hälfte der Fläche benötigt.

Schönbühlstraße:

Die Wiese in der Schönbühlstraße ist 

Die Wiese in der Schönbühlstraße ist 

insgesamt etwa 1.800 Quadratmeter 

insgesamt etwa 1.800 Quadratmeter 

groß.

DAS SIND DIE DREI STANDORTE
DAS SIND DIE DREI STANDORTE
DAS SIND DIE DREI STANDORTE

die Gemeinde Schwaikheim braucht dringend mehr Kinderbetreuungseinrichtungen, weil mit den Wohnsiedlun-

gen Heiße Klinge und Bismarckstraße viele Familien nach Schwaikheim ziehen. 

- Etwa die Hälfte des Bolzplatzes hinter dem Naturfreundehaus (Fritz-Ulrich-Straße);

- etwa die Hälfte des Bolzplatzes beim Schulsportplatz an der Gemeinschaftsschule (Rosenstraße);

- ein Grundstück in der Schönbühlstraße, ca. 30 m neben der Gefl üchtetenunterkunft.

Der Gemeinderat überlegt, welchen er nehmen soll, und muss dabei bedenken

-  wie gut das Kinderhaus zu erreichen ist, falls die Kinder mit dem Auto gebracht werden;

-  ob die Umgebung (Schule, Vereine, Sport, …) praktisch ist, um ein Konzept für die ganze Familie anbieten zu können;

-  ob es ein Problem wäre, wenn die Bolzplätze nur noch die Größe eines Kleinspielfeldes hätten.

Schreibt uns Eure Überlegungen bis zum 19.02.2023 unter jugendbeteiligung@schwaikheim.de oder schickt uns einen 

Brief ans Rathaus. Wenn Ihr noch nicht schreiben könnt, dürfen das gerne Eure Eltern übernehmen. Bitte gebt Euren Na-

men, Eure Adresse und Euer Alter an. Anonyme Beiträge werden nicht berücksichtigt. Über Vorschläge, wie die verblei-

benden Flächen auf den Bolzplätzen für Jungen und Mädchen attraktiv gestaltet werden können, freuen wir uns ebenfalls.

Gemeinde Schwaikheim

Marktplatz 2 - 4

71409 Schwaikheim

1)  Die Verteilung erfolgt an nahezu alle in Wohngebieten liegende erreichbare Haushalte im jeweiligen Verteilungsgebiet. Davon ausgenommen sind Werbeverweigerer sowie nicht oder nur 
schwer zugängliche Haushalte.
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Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften erhalten Mitte Januar 2025 einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: Pferde, Schweine
Schafe, Hühner, Truthühner/Puten
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über ei-
nen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisenten 
und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Her-
kunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wildtiere 
(z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden sind, 
entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner 
und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb 
oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Meldung ist immer 
der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort zu melden. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die 
Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2025 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bie-
tet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nähere 
Informationen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als 
Anlage zum Meldebogen und auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistun-
gen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Tel. 07 11 / 96 73-6 66; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

Matinee um Jahresausklang ist Tradition in 
Lichtenwald.
Matthias Kick lädt feierlich mit seiner Trompete vom Balkon des Bür-
gerzentrums kurz nach 11.00 Uhr zur Matinee zum Jahresausklang 
ein. Um 11.15 Uhr beginnt dann das Konzert:
Musikstücke von Johann Sebastian Bach, Antonio Vivaldi, Max Reger, 
Gabriel Fauré, Hugo Distler, Georg Kreisler, Michael Rayher und Weih-
nachtslieder aus Finnland, Island, Syrien, Schweden und Frankreich.
Sopran: Karolin Trübenbach
Am Flügel: Michael Rayher und Inge Hartmann
Lesung: Karin Heuberg
Trompete: Matthias Kick
Bürgerzentrum Lichtenwald, Gassenäcker 1, 73669 Lichtenwald
Sonntag 08.12.24 – 11.15 Uhr
Kartenbestellungen: kultur@mail.lichtenwald.de – Tel. 0 71 53 / 94 55 99
Eintritt: Vorverkauf 13 Euro – Tageskasse 15 Euro
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre Eintritt frei

Kontoinhaber: STELP e. V.
Bank: GLS Gemeinschaft sbank eG
IBAN: DE32 4306 0967 7001 8011 00
BIC: GENODEM1GLS oder 
per Paypal an donati ons@stelp.eu

stelp.supporteronsite

stelp_supporter_on_site

STELP e. V. 

www.stelp.eu

HELFEN LIEGT 
      IN UNSERER
   HAND

Krisen treffen die  
Ärmsten am Härtesten.  
Wir sind bei den Menschen.  
Gemeinsam sind wir stark.

LIGA Bank eG 
DE 44 7509 0300 0000 0001 08 
GENODEF1M05 
Spendenzweck: Solifonds

Solidaritätsfonds
Caritasverband für Stuttgart e.V.

Spenden Sie jetzt für  
unseren Solidaritätsfonds.
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Stück 

8,00 
Euro

Der beliebte, praktische und übersichtliche 
STREIFENKALENDER mit aussreichend Platz 
für Ihre täglichen Eintragungen.

Bei UNS VOR ORT oder ONLINE ERHÄLTLICH:
QR-Code scannen oder unter 
www.deinmomentzaehlt.de DMZ | An der Rems 10 | 71384 Weinstadt | www.deinmomentzaehlt.de

KALENDER
2025 JETZT 

ERHÄLTLICH

20 Std./Woche bis 30 Std./Woche mit späterer Option auf Vollzeit
Wir suchen Sie, gerne auch als Wiedereinstieg nach der Elternpause zur Unterstützung der 
Auftragsabwicklung
Ihre Aufgabenbereiche:
• Termingerechte Bearbeitung nationaler und internationaler Aufträge
• Organisation des Versands (Versandabwicklung für das Inland, EU und Drittländer)
• Erstellung von erforderlichen Zollpapieren sowie länderspezifischen Dokumenten
• Bearbeitung von Kundenanfragen
• Verwaltung der Stammdaten und der Dokumentenablage
• Zahlungen buchen, Lieferantenrechnungen eingeben.
Ihr Profil:
•  Selbständiges, engagiertes Arbeiten und Erfahrung in der Büroorganisation eines  

mittelständigen Familienbetriebs
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation
•  Einschlägige Berufserfahrung in der Auftragssachbearbeitung, inklusive Export  

und Zollabwicklung
• Flexibilität, Eigeninitiative und Belastbarkeit
• Freude an der Arbeit in einem kunden- und serviceorientierten Team
• Sorgfältige, strukturierte, termingerechte und sehr gewissenhafte Arbeitsweise
• Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift, weitere Sprachkenntnisse von Vorteil
Wir bieten:
• eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Position
• hohe Eigenverantwortung
• ein hoch motiviertes Team, familiäres Arbeitsklima
• eine flexible, familienfreundliche Arbeitszeitregelung
• das Arbeiten in einem familien- und umweltfreundlichen Unternehmen
• unbefristeter Arbeitsvertrag
• zusätzliche Altersversorgung
Interessiert?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung unter der Angabe Ihres
frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellungen an:
Fiessler Elektronik · Buchenteich 14 · 73773 Aichwald 
Tel. +49 711 91 96 97-0 · Fax -50 
www.fiessler.de gfiessler@fiessler.de

Familienfreundliche Teilzeitbeschäftigung als
Sachbearbeiter Auftragsabwicklung (m/w/d)

Seit über 65 Jahren zählen wir zu den führenden Produzenten von 
Sicherheitssystemen und sind Weltmarktführer im Bereich Abkantpres-
sensicherheit. Auch innerhalb unseres Unternehmens spielt Sicherheit 
eine wichtige Rolle: Wir bieten sichere, langfristige, familienfreundliche 
Arbeitsplätze bei einer leistungsgerechten Vergütung.

Wir benötigen Verstärkung:

Sachbearbeiter für die  
Auftragsabwicklung (m/w/d)  
Teil- oder Vollzeit, ab sofort

Weitere Infos unter: www.kauffmann-federn.de/de/karriere/

www.amsel.de

Katja hat MS. Eine unheilbare 
Krankheit. AMSEL hilft Betroff enen,
besser mit ihrer Erkrankung um-
zugehen. Seit 50 Jahren und in 
Zukunft. Helfen Sie mit!

Auch mit Multipler Sklerose.
EINFACH LEBEN.

MEINE 
ZUKUNFT
MIT MS.

Jetzt spenden:
www.amsel.de/spende
AMSEL e.V., Landes-  
verband für MS-Erkrankte 
in Baden-Württemberg
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Silcherstraße 70
73666 Baltmannsweiler
Fon: 07153 - 55 08 73
info@anderka-kuechen.de
www.anderka-kuechen.de

Gelebte Nachhaltigkeit –  
Einzelteile einfach austauschen!
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Armatur

Das "Haus" 

wird zur Belastung?

Wie wäre es mit

einem barrierefreien

"Zuhause"?

GRABL SENIORENWOHNEN

Wir geben Senioren ein altersgerechtes 
Zuhause und helfen ihnen einen 

selbstbes� mmten und unabhängigen 
Ruhestand zu genießen. 

Das "Haus" 

wird zur Belastung?

Wie wäre es mit

einem barrierefreien

"Zuhause"?

GRABL SENIORENWOHNEN

Das „Haus“ 
wird zur Belastung?

Wie wäre es mit 
einem barrierefreien 

„Zuhause“?

KONTAKTIEREN SIE UNS
Anke Grabl Immobilien

Tel.: (0) 7195 5985612
kontakt@ankegrabl-immo.de
www.ankegrabl-immo.de

www.grabl-seniorenwohnen.de Jetzt scannen

Wir geben Senioren ein altersgerechtes

Zuhause und helfen ihnen einen

selbstbestimmten und unabhängigen

Ruhestand zu genießen

vom Loslassen Ihres

„Hauses“

zum altersgerechten

geborgenen

„Zuhause“

GRABL SENIORENWOHNEN

KONTAKTIEREN SIE UNS
Anke Grabl Immobilien

Tel.: (0) 7195 5985612
kontakt@ankegrabl-immo.de
www.ankegrabl-immo.de

www.grabl-seniorenwohnen.de Jetzt scannen

Wir geben Senioren ein altersgerechtes

Zuhause und helfen ihnen einen

selbstbestimmten und unabhängigen

Ruhestand zu genießen

KONTAKTIEREN SIE UNS
Anke Grabl Immobilien

Tel.: (0) 7195 5985612
kontakt@ankegrabl-immo.de
www.ankegrabl-immo.de

www.grabl-seniorenwohnen.de Jetzt scannen

Wir geben Senioren ein altersgerechtes

Zuhause und helfen ihnen einen

selbstbestimmten und unabhängigen

Ruhestand zu genießen

KONTAKTIEREN SIE UNS
Anke Grabl Immobilien

Tel.: (0) 7195 5985612
kontakt@ankegrabl-immo.de
www.ankegrabl-immo.de

www.grabl-seniorenwohnen.de Jetzt scannen

Wir geben Senioren ein altersgerechtes

Zuhause und helfen ihnen einen

selbstbestimmten und unabhängigen

Ruhestand zu genießen

Herr M. sucht für sich und seine Frau ein gemütliches Haus  
in Aichwald und 10 km Umkreis.   
Angebote bitte an: Hahn + Keller Immobilien  07 11 / 39 69 70 10

ANKAUF VON FAHRZEUGEN, REISEMOBILEN 
UND WOHNWAGEN ALLER ART. 

Info@max-automobile.com · Tel. 0 71 51 / 1 67 15 42


















US AND THEM
BACK TO THE MOONUUSS AANNDD TTHHEEMMUS AND THEM

TTHHEE JJOOUURRNNEEYY BBAACCKK TTOO TTHHEE MMOOOONNTHE JOURNEY BACK TO THE MOON

AALLBBUUMM--RREELLEEAASSEE KKOONNZZEERRTTALBUM-RELEASE KONZERT

WWWWWW..UUSSAANNDDTTHHEEMM..IINNFFOOWWW.USANDTHEM.INFO

Fahrzeugankauf jeglicher Art
 

Mobil: 01 76 / 62 63 72 80
Telefon: 0 71 51 / 70 60 514 
Gerne auch über  
WhatsApp.

▪ Fahrbereit oder nicht 
▪ Unfallfahrzeug 
▪ Neu oder Alt 
▪ schnell und unkompliziert  

 
 

Motorsägenkurs 
in Berglen 

Web-Seminar: Mo. 11.03.24 = 18:00–21:30 
Praxis Sa. 16.03.24 = 8:00-12:30 oder 13:00-17:30 

www.euroforst.de Tel.: 0160 964 55 190 Guse 180 € 
 

Kundennummer: 13930 
 
DMZ Verlag Weinstadt, An der Rems 10, 71384 Weinstadt, E-Mail: anzeigen@dmz-weinstadt.de 
Rechnungsadresse: Forstbetrieb Guse, Hagenstraße 9, 59581 Warstein-Hirschberg, Tel.: 0290259772, mobil: 016096455190 
Abbuchung vom Konto bei Fälligkeit der Rechnung: Sparkasse Lippstadt, (SWIFT-BIC WELADED1LIP); (IBAN DE45416500011804001160) 
Anzeigeschluss: Berglen Mo. 17:00 Uhr Durchwahl:  
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151,20 € 0,00 € 0,00 € 151,20 €
Donnerstag, 7. März 2024 Do KW 10 Berglen Weinstein, Kernen, 30 90 5,04 € 151,20 € 0% 0,00 € 0% 0,00 € 151,20 €

Do Rudersberg alle Haushalte 0 90 5,04 € 0,00 € 0% 0,00 € 0% 0,00 € 0,00 €
Do 30 90 0,00 € 0,00 € 0% 0,00 € 0% 0,00 € 0,00 €

Donnerstag, 7. März 2024 Do KW 10 Korb 30 90 0,00 € 0,00 € 0% 0,00 € 0% 0,00 € 0,00 €
Do 30 90 0,00 € 0,00 € 0% 0,00 € 0% 0,00 € 0,00 €
Do 30 90 0,00 € 0,00 € 0% 0,00 € 0% 0,00 € 0,00 €

Donnerstag, 7. März 2024 Do KW 10 Remshalden 30 90 0,00 € 0,00 € 0% 0,00 € 0% 0,00 € 0,00 €
Do 30 90 0,00 € 0,00 € 0% 0,00 € 0% 0,00 € 0,00 €
Do 30 90 0,00 € 0,00 € 0% 0,00 € 0% 0,00 € 0,00 €

Kontrolle (Datum muss mit Anzeige identisch sein)
Montag, 11. März 2024 KW 11 Theorie Netto: 151,20 € Brutto Gesamt:

Samstag, 16. März 2024 KW 11 Praxis 0,19 € 28,73 € Skonto 0%
179,93 €

179,93 €0,00 €

 

Werkstattcafé – Handweberei bei Kaffee und 
Bratapfel an drei Adventssamstagen  

jeweils von 14-18 Uhr

Schnaiter Straße 55 | 73773 Aichwald
Telefon 0711 34238960

werkstatt@linum-handweberei.de

7./14./21. Dez. 24


